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Was – Wann – Wo

Gemeindeverwaltung Gerolsbach
Hofmarkstraße 1, 85302 Gerolsbach, Telefax: 08445/9289-25
E-mail: gemeinde@gerolsbach.de – Homepage: www.gerolsbach.de 

Ansprechpartner:                  Telefon:                           e-mail:  

Herr 1. Bürgermeister           08445/9289-11                buergermeister@gerolsbach.de
Martin Seitz                           Privat: 0171-6733303     
Herr Peter Demmelmeir       08445/9289-0                 p.demmelmeir@gerolsbach.de  
Herr Franz Haberer               08445/9289-14               f.haberer@gerolsbach.de
Frau Claudia von Suckow    08445/9289-12               c.vonsuckow@gerolsbach.de
Herr Thomas Kreller             08445/9289-15                t.kreller@gerolsbach.de  

Notruftelefon der Gemeinde (z. B. bei Rohrbrüchen)
Herr Müller Gerhard                                 Tel. (01 73) 8 64 19 30
Herr Schubert Michael                                  Tel. (0173) 9404465

Bauhof
Bauhofstraße 4,                      Tel. (0 84 45) 10 10 und 30 39 560
85302 Gerolsbach                                       Fax (0 84 45) 91 14 83

Zentrale Wasserversorgung, Hochbehälter
Seizierler Weg 1, 85302 Gerolsbach                         Tel. (0 84 45) 10 59
Leiter: Müller Gerhard

Kläranlage Gerolsbach
Pfaffenhofener Str. 40,                           Tel. (0 84 45) 92 83 954
85302 Gerolsbach                                       Leiter: Bayerl Robert

Grundschule Gerolsbach
Schulstraße 5, 85302 Gerolsbach                  Tel. (0 84 45) 13 99
                                                                 Telefax (0 84 45) 10 61
Mehrzweckhalle                                              Tel.  (0 84 45) 5 30 
Hausmeister: Günther Kreitmair    Rektorin: Patricia Häuslinger

Mittelschule Scheyern                   Tel. (0 84 41) 8 06 30
Marienstr. 29, 85298 Scheyern       Rektorin: Ingrid Schmidmeir

Gemeindekindergarten Gerolsbach
– Villa Kunterbunt:                                 Tel. (0 84 45) 9 29 99 32
                                                                 Fax (0 84 45) 9 29 99 38
  St.-Andreas-Straße 21                       Leiterin: Waltraud Brückl
– Kinderkrippe                                         Tel. (08445) 92 98 094
– Regenbogen:                                         Tel. (0 84 45) 92 98 071
  St.-Andreas-Straße 23                        Leiterin: Ricarda Krämer

Pfarrämter:
Kath. Pfarramt Gerolsbach                         Tel. (0 84 45) 92 95 05 
                                                                         Fax: (0 84 45) 92 95 06
Kath. Pfarramt Klenau                                     Tel. (0 84 45) 7 23
Kath. Pfarramt Hilgertshausen                        Tel. (0 82 50) 2 21
Kath. Pfarramt Weilach                                   Tel. (0 82 59) 4 23
Evang.-Luth. Pfarramt Kemmoden-Petershausen
Rosenstr. 9, 85238 Petershausen                Tel. (0 81 37) 9 29 03

Banken:
Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach eG     Tel. (0 84 45) 9 26 10
Zweigstelle Junkenhofen                         Tel. (0 84 45) 92 888-0
Sparkasse Aichach-Schrobenhausen             Tel. (0 84 45) 15 22
Zweigstelle Gerolsbach                                 Fax (0 84 45) 15 76

Notrufe
Überfall, Verkehrsunfall, Feuer usw.

Integrierte Leitstelle Ingolstadt                                           112
Polizei-Notruf                                                                        110
Polizeiinspektion Pfaffenhofen a. d. Ilm   Tel. (0 84 41) 8 09 50
Ingolstädter Straße 47, 85276 Pfaffenhofen a. d. Ilm

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in der Woche vom 26.06. bis 02.07.2017 präsen-
tiert sich die Gemeinde Gerolsbach mit verschie-
denen Beiträgen auf der Kleinen Landesgarten-
schau in Pfaffenhofen. Dank ehrenamtlicher

Unterstützung konnte ein buntes Programm erarbeitet werden,
in dem jeden Tag zahlreiche Highlights geboten sind, die unsere
liebenswerte Gemeinde darstellen. Alle Aussteller hoffen auf
einen zahlreichen Besuch während der „Gerolsbacher Woche“,
besonders von bekannten Gesichtern.

In Gerolsbach lichtet sich endlich die Straßenbaustelle der Orts-
durchfahrt. Die ausführende Firma hat gute Arbeit geleistet und
die Asphaltarbeiten durchgeführt. Nunmehr müssen noch kleinere
Arbeiten verrichtet werden und voraussichtlich Ende Juni kann
mit den Gehwegepflasterarbeiten begonnen werden. Hierfür wird
eine halbseitige Straßensperrung von Nöten sein. 

Nicht mehr lange und es ist wieder Ferienzeit und so sind die
Planungen des gemeindlichen Ferienpasses im vollem Gange.
Hierfür schon ein herzliches Dankeschön an alle Aktiven, die
unseren Kindern die Ferienzeit „Dahoam“ versüßen.

Kurz möchte ich auch auf die Landratswahlen und unseren Bür-
gerentscheid eingehen. 

Unser Alter/Neuer Landrat Martin Wolf hat ein hervorragendes
Ergebnis erzielt und konnte jetzt auch die Wahl annehmen. Dies
zeugt von seiner sehr guten Arbeit in den vergangenen 6 Jahren.
Wir hoffen nun alle, dass Herr Wolf wieder schnell gesundet und
freuen uns auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit. 

Der Bürgerentscheid zum Thema „Grundschule Gerolsbach“ er-
folgte mit einem eindeutigen Ergebnis. Nunmehr wird im Ge-
meinderat noch die offizielle Ergebnisfeststellung erfolgen und
die weiteren Planungen zur Sanierung abgestimmt. Wobei uns
die Sanierung die nächsten Jahre noch länger begleiten wird.

Ihre

Gerti Schwertfirm
Zweite Bürgermeisterin

Aus der Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten in der 
Gemeindekanzlei Gerolsbach

Montag bis Freitag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.gerolsbach.de

Sie erreichen uns auch per E-Mail unter gemeinde@gerolsbach.de

Bankverbindungen:

Gemeinde:
Sparkasse Aichach-Schrobenhausen Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach e.G.
Kto. 240 036 (Blz. 720 512 10) Kto. 132 93 (Blz. 721 690 80)
IBAN: DE49720512100000240036 IBAN: DE92721690800000013293
BIC: BYLADEM1AIC BIC: GENODEF1GSB

Kommunalunternehmen
Sparkasse Aichach-Schrobenhausen Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach e.G.
Kto.: 41041211 (Blz. 720 512 10) Kto. 100044440 (Blz. 721 690 80)
IBAN: DE40720512100041041211 IBAN: DE 60721690800100044440
BIC: BYLADEM1AIC BIC: GENODEF1GSB
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Schrobenhausener Straße 7 (gegenüber dem Friedhof)
85302 Gerolsbach · Tel. 08445/9283911

kFür jedes Sommerevent
die passende Dekoidee!k

Hochzeitsfloristik und Trauerfloristik

Qualität und 
Frische

aus der Region

Filiale Gerolsbach

Logenweg 14 · 85276 Hettenshausen · 08441 82850
www.alles-tuscher.de

· Baggerarbeiten
· Tief- & Straßenbau
· Gartenbau

· Maschinenverleih
· Pflasterarbeiten
· Landschaftsbau

· Minibagger mit und ohne Fahrer
· Natursteine neu & gebraucht
· Schwimmbadtechnik & Zubehör

Sportlerehrung des Landkreises Pfaffenhofen

Unter den über 100 Sportlerinnen und Sportlern wurde von der
Gemeinde Gerolsbach Sophia Steurer, Anna-Lena Stiemer und
Silvia Rachl geehrt. Der Breitnersaal in Gerolsbach war komplett
gefüllt mit Sportlern aus dem ganzen Landkreis Pfaffenhofen und
aus den verschiedensten Bereichen. Stellvertretender Landrat Anton
Westner sowie Florian Weiß, Vorsitzender der Sportkommission
des Landkreises Pfaffenhofen gratulierten den Sportlerinnen und
Sportlern mit einer Medaille sowie einer Urkunde. Auch zahlreiche
Bürgermeister der jeweiligen Gemeinden waren gekommen, um
der Ehrung beizuwohnen und ihren Schützlingen zu gratulieren.

Silvia Rachl, Nationalkaderschützin, aus dem Gemeindeteil Sin-
genbach, ist, was Ehrungen und sportliche Erfolge betrifft „ein
alter Hase“. Unzählige Pokale, Medaillen und Urkunden auf inter-
nationaler Ebene zieren ihre Wohnung. Von Singenbach, Hochbrück,
Berlin, Pilsen bis Osijek, Changwon, Fort Benning, Moskau, Rio
de Janeiro, Chur, Vomerange-Les Mines, Doha usw. kennt Silvia
jeden Schießstand. 2016 wurde sie in Doha Weltmeisterin. Eine
Weltmeisterin zu sein das ist eine Leistung die man sich erst mal
erarbeiten muß. Talent alleine reicht hier nicht aus. Ehrgeiz, Dis-
ziplin, Trainingsfleiß, Konzentrationsstärke, ein ausgeprägtes Selbst-
bewußtsein und ein eiserner Wille, diese Eigenschaften muß eine
Athletin haben, zeichnen sie aus. Und das Umfeld muß stimmen,
ihre Familie, ihr Partner steht hinter, ist stolz auf sie.

Dieses Mal wurde die Sportschützin für den Mannschaftswettkampf
der Frauen mit Gewehr KK 3x20 für die Deutsche Meisterschaft
geehrt, natürlich für den 1. Platz. Um Silvia´s Erfolge alle aufzu-
zählen, dazu reicht diese Seite nicht aus. Wir hoffen und wünschen
Silvia, für die Zukunft ein sicheres Auge und eine ruhige Hand und
drücken ihr die Daumen für ihre weitere Kariere. Eine Weltmeisterin
in der Gemeinde zu haben ist schon etwas ganz besonderes. Und
sind wir auch nur eine kleine Gemeinde, so ist sie doch für uns
eine Botschafterin die den ganzen Kontinent bereist, wo es dann
beim Wettkampf heißt: „Silvia Rachl aus Singenbach“. 

Nun zu unseren ganz jungen Talenten:

Sophia Steurer, Turnerin, aus dem Gemeindeteil Junkenhofen sa-
hen wir in den vergangenen Jahren auch schon oft auf dem Sieger-
treppchen. Dieses Jahr hatte sie eine ganze Palette an Auszeich-
nungen erhalten: Geräteturnen AK 12: Im Mehrkampf, Barren
belegte sie bei der Bayer. Meisterschaft den 1. Platz. Im Sprung
belegte sie den 2. Platz in der Bayer. Meisterschaft. Am Balken
und Boden war sie die 3. Platzierte bei der Bayer. Meisterschaft.
Bei der Dt. Jugendmeisterschaft erkämpfte sich Sophia beim Sprung
den 5. Platz und im Mehrkampf den 8. Platz. 

Im Jahr 2016 erreichte Sophia bei den Wettkämpfen auf bayerischer
Landesebene (Bayerische Meisterin) die nötige Punktzahl, um sich
für die Deutschen Jugendmeisterschaften zu qualifizieren. Sie hatte
ihr Ziel erreicht, bei den Jugendmeisterschaften eine „Top Ten Plat-
zierung“ zu erreichen! Außerdem durfte sie das Team „Gym-Titt-
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Erd- und Gartengestaltung
Pflasterunterbau und -ausbesserung, Natursteine,
Trockenmauer, Einzäunungen, Rasenerneuerung,
Rollrasen, Heckenzuschnitt, Baumfällung, Wurzel -
fräsung etc., Bagger- und Laderarbeiten

FLORIM
Carl-Orff-Str. 9 · 85276 Hettenshausen
Tel.: 08441/789889 · Fax: 08441/787843
Mobil: 0170/7140121
www.Florim.eu · info@florim.eu

moning in der 3. Bundesliga unterstützen. Sie gewann mit dem
Team souverän alle Ligawettkämpfe und stieg direkt in die 2. Bun-
desliga auf. Auf Grund ihrer sehr guten Leistungen bei den Wett-
kämpfen, sie ist neben Bayerischer Meisterin auch Sächsische
Meisterin, turnt sie mittlerweile schon in der 1. Bundesliga. Der
Bundeskader in dem Sophia ja ist, hatte im vergangenen Jahr ein
besonderes Auge auf Sophia gerichtet und holte sie zum Stützpunkt
nach Chemnitz. Dort besucht sie seit September 2016 das Sport-
gymnasium, deshalb konnte sie die Auszeichnung des Landkreises
nicht persönlich entgegennehmen. Dort bekommt sie sozusagen
„Rundumbetreuung“ wie bei den ganz „Großen“: Physiotherapeu-
ten, Psychologen, Trainer alles ist abgestimmt. Und Sophia zeigt
nach wie vor den Ehrgeiz ihren Vorbildern, wie Olympiateilnehmern
und anderen bekannten erfolgreichen Sportlern nachzueifern. Mit
gemischten Gefühlen und schweren Herzens ließen Mama und
Papa ihre Sophia in das weit entfernte Chemnitz gehen. Doch es
war ihr Wille und so wollten die Eltern ihr keine Steine in den Weg
legen. Natürlich fährt die Familie zu jedem Wettkampf um Sophia
noch moralisch zu unterstützen. Und sie sind auch stolz auf ihre
kleine Sophia wie sie alles meistert. Jedes lange Wochenende und
jede Ferien ist sie natürlich zu Hause und genießt den „Urlaub“ bei
der Familie. Und wie es weitergeht? Das liegt an Sophia, ihr stehen
alle Türen offen, vielleicht gehört sie in ein paar Jahren auch zu
den „ganz Großen“ und ihr Name ist in aller Munde. Vielleicht
kehrt sie auch wieder nach Hause zurück. Man wird sehen was die
Zukunft bringt, ihre Eltern sind offen für alles. 

Anna-Lena Stiemer, ebenfalls Turnerin aus Gerolsbach turnt in
Geräteturnen W 11. Anna-Lena, der kleine Floh, belegte bei der
Bayer. Turn10Meisterschaft den 1. Platz. 
Im Herbst 2015 begann Anna-Lena mit dem Turn-Sport in der All-
gemeinen Gruppe beim TSV Jetzendorf. Innerhalb kürzester Zeit
arbeitete sie sich an das Niveau der Mädchen in ihrer Gruppe heran.
Gute Bewegungsvorstellung, sehr gute Sprungkraft und Körper-
spannung zeichneten das Mädchen aus, so dass sie von ihren Trai-
nern gefragt wurde, ob sie denn schon mal Geräteturnen gemacht
hätte. Es dauerte nicht lange und sie durfte beim Gau-Einzelwett-
kampf mit den Geräten Sprung, Stufenbarren, Schwebebalken und
Boden starten und belegte bei diesem ihren ersten Wettkampf den
11. Platz. Im April 2016 nimmt Anna-Lena mit der Gruppe „Sky-
girls“ am Landesfinale „Tuju-Stars“ teil, gewinnt mit ihrer Gruppe
und qualifiziert sich damit für das Bundesfinale, wo sie bei ihrer
ersten Teilnahme mit dieser Gruppe den 8. Platz belegt. Bei den

Turn10-Vorarlberger Mannschaftsmeisterschaften belegt sie mit
der Mannschaft in der Gästeklasse den 1. Platz. Im Herbst 2016
geht es mit der Mannschaft über Gau- und Regionalentscheid mit
jeweils dem 2. Platz bis zum Landesentscheid im Bayernpokal Ge-
räteturnen. Durch fleißiges Training beherrscht die ehrgeizige Anna-
Lena schnell Handstandüberschlag, Flick-Flack und Menichelli.
Doch dann der große Schock: Beim Einturnen vor der Abendvor-
stellung der großen Turnschau des TSV Jetzendorf bricht sich Anna-
Lena Elle und Speiche! Doch Anna-Lena ist zuversichtlich und
nicht aus der Bahn zu werfen, wer denkt sie hängt ihren Sport an
den Nagel, der irrt gewaltig. Nach einigen Wochen Pause beginnt
sie schon wieder vorsichtig mit dem Training. Beim Internationalen
Deutschen Turnfest in Berlin, Anfang Juni 2017 wird Anna-Lena
die Gruppe bei einem Auftritt in der „Tuju-Show“, wofür die Mäd-
chen ausgesucht wurden, dabei sein! Im Herbst kann sie dann
wieder voll ihrem großen Hobby „Turnen“ nachgehen. Liest man
diesen Werdegang, kann man schon von einer kleinen „steilen Kar-
riere“ sprechen. Ihre Eltern stehen natürlich voll hinter Anna-Lena´s
Sport und sind bei jedem Wettkampf dabei – lassen ihr aber die
Entscheidungsfreiheit und üben keinesfalls Druck auf ihr aus. Es
soll ihr ja Spaß machen, und kann man was erreichen, wenn man
ständig unter Druck steht? Ich kann es mir nicht vorstellen und
Anna-Lena´s Eltern auch nicht. 

Seitens der Gemeinde gratulieren wir unseren Sportlerinnen
ganz herzlich zu ihren erzielten Resultaten und wünschen eine
erfolgreiche verletzungsfreie Zukunft, viel Freude an ihrem
Sport und noch viele Siege und Auszeichnungen. 
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Aktuelles aus Ihrer 

 

Unter diesen Nummern sind wir für Sie erreichbar: 
 

Raiffeisenbank Gerolsbach   08445 9261-0 
Raiffeisenbank Junkenhofen   08445 92888-0  
oder im Internet:    www.rb-arge.de 

Sorgen Sie in Ihrer Freizeit für optimalen Schutz – 
mit unserer Unfallversicherung  

Ob beim Sport, zu Hause oder im Urlaub: Passiert Ihnen in der Freizeit ein Unfall, haben Sie keinen 
gesetzlichen Unfallschutz. 

Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich optimal beraten, damit Sie die Lücken schließen und sich 
vor den finanziellen Belastungen nach einem Unfall schützen können.  

Haben Sie bereits eine Unfallversicherung, sind aber nicht sicher welche Leistungen Sie nach einem 
Unfall in Anspruch nehmen können? 

Mit unserem kostenlosen Versicherungs-Check stellen wir Ihre aktuelle 
Versicherungssituation in einem persönlichen Informationsgespräch kostenlos und unverbindlich 

auf den Prüfstand. 

� Einsparpotenziale erkennen 
� bestehende Verträge optimieren 

� die besten Versicherungen für Ihre Absicherung und Vorsorge finden 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  Einladung an alle Mitglieder 
Mitgliederversammlung am Dienstag, 20.06.2017 

im Gasthaus Breitner in Gerolsbach 

Generalversammlung am Donnerstag, 22.06.2017 
im Schützenheim in Autenzell 

       Beginn ist jeweils um 20.00 Uhr 

Folgende starke Versicherungspartner haben wir an unserer Seite: 



Verteilung Bürgerblatt
Wie der Gemeindeverwaltung von einzelnen Personen zu getragen
wurde gibt es in manchen Bereichen Probleme mit der Zustellung
des Bürgerblatts. Diese Tatsache haben wir bereits beim zustän-
digen Verteiler moniert und hoffen auf Besserung!
Doch möchten wir Sie auffordern, wenn es diesbezüglich weiterhin
Probleme gibt, sich direkt bei der Gemeindeverwaltung zu melden.
Wir bitten Sie hierbei um die Angabe in welchen Ortsteil bzw. wel-
cher Straße keine Zustellung erfolgt. Sie können sich diesbezüglich
telefonisch Tel: 08445/9289-0 oder per Mail gemeinde@gerols-
bach.de Stichwort „Zustellung Bürgerblatt“ melden.

P.S.: Übrige Bürgerblätter der letzten Monate liegen im Rathaus
auf und können gerne abgeholt werden.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe 
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Geburten
Katharina Zandtner, Ortsstr. 5, Klenau, geb. am 25.04.2017
Lia Paul, Bachwiesen 5, Singenbach, geb. am 01.05.2017
Gabriel Lacher, Auf der Höh 4, Gerolsbach, geb. am 06.05.2017
Johannes Hofmann, Sonnenstr. 7, Gerolsbach, geb. am 13.05.2017

Gerburtstagsjubilare

Wir gratulieren

Frau Zäzilia Koller, Singenbach, zum 80. Gerburtstag am
02.05.2017

Frau Maria Limmer, Alberzell, zm 85. Gerburtstag am
02.05.2017

Frau Marianne Klinger, Stockhausen, zum 80. Geburtstag am
04.05.2017

Eheleute Johann und Maria Limmer, Alberzell, zur Diamante-
nen Hochzeit am 17.05.17

Allen Neugeborenen, Brautpaaren und Jubilaren, auch denen,
die hier nicht genannt sind, wurden vom 1. Bürgermeister Martin
Seitz im Namen der  Gemeinde Gerolsbach herzliche Glück-
wünsche übermittelt.

Bürgerblatt 2017

Redaktionsschluss Erscheinungsdatum
(jeweils 16.00 Uhr)

Donnerstag 22.06.17 Mittwoch 05.07.17

Donnerstag 20.07.17 Mittwoch 02.08.17

Donnerstag 24.08.17 Mottwoch 06.09.17

Donnerstag 21.09.17 Mittwoch 04.10.17

Donnerstag 19.10.17 Donnerstag 02.11.17

Donnerstag 23.11.17 Mittwoch 06.12.17

Mittwoch 20.12.17 Mittwoch 03.01.18

Sanierung der Ortsdurchfahrt Gerolsbach

Ein Ende ist in Sicht! Nach den Asphaltarbeiten müssen noch
verschiedene Arbeiten abgeleistet werden, doch läuft der Stra-
ßenverkehr wieder einigermaßen durch Gerolsbach. Für die meist
verständnisvolle Haltung der Anwohner gegenüber den Einschrän-
kungen durch die Baustelle möchten wir uns bedanken. Für ein
paar Wochen muss aber noch mit Einschränkungen besonders im
Gehwegbereich gerechnet werden.

Liebe Seniorinnen und Senioren,
hiermit lade ich alle Älteren und Interessierten
Menschen zu einem Seniorennachmittag am

Mittwoch, dem 14. Juni 2017, um 14.00 Uhr

Uhr in das Gasthaus Breitner in Gerolsbach ein.
Auf der Tagesordnung steht ein Vortrag über das neue Pflegeer-
gänzungsgesetz und damit über alles was sich in der Pflegever-
sicherung in letzter Zeit geändert hat. Anschließend gibt es noch
einen Lichtbildervortrag über einen Ausflug in das Fichtelgebirge.
Ich freue mich auf zahlreiches Erscheinen und wünsche bis dahin
beste Gesundheit.

Alois Lacher
Senioren und Behindertenbeauftragter
Tel. 08445/1368 oder Mobil 01623522332
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Pfaffenhofener Str. 2
85302 Gerolsbach
SCHUH‐SCHMID.EU

20% ‐50%
auf alle Kinderschuhe
vom 06.06. – 17.06.17

Kleine Füße,
große Auswahl

In der Region:
3 x in Ingolstadt
1 x in Neuburg

Jede Qualitäts-
Hörgerätebatterie

€0,49
6er-Pack 2,94 €

pro Stück nur

Tel.: 08252 83820

Anzeigenannahme:

Heidi Starck
Telefon 08441-5972 · Fax 08441-7 27 37

e-mail: heidi.starck@iz-regional.de
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Terminkalender

Sämtliche Vereine und Verbände usw. werden gebeten, ihre Veranstaltungen, Feste usw. im Jahre 2017
bei der Gemeinde anzumelden, damit diese in den Terminkalender eingetragen werden können, um
anderen Vereinen usw. die Möglichkeit zu bieten, deren Veranstaltungen entsprechend so zu legen, dass
es keine Überschneidungen gibt.

2017

07.06.2017                     Kindernachmittag Reit- und Fahrverein Alberzell e.V.

09.06.-11.06.17              140-jähriges Gründungsfest FF Freinhausen

10.06.2017                     Vereinsmeisterschaft Reit- und Fahrverein Alberzell e.V.

15.06.2017                     2. Ausweichtermin Vatertagsfußballspiel FFW Singenbach, 11.00 Uhr

21.06.2017                     Mitnanda Singa“ im Dorfheim Junkenhofen ab 19.30 Uhr

24.06.2017                     Bavaria Gerolsbach Sommer-Biathlon in Langenmosen(DJK-Sportgelände)

25.06.2017                     Bavaria Gerolsbach und FFW Gerolsbach: Vereinsausflug nach Garmisch

26.06.-02.07.17              Gemeinde Gerolsbach auf der kleinen Landesgartenschau in Pfaffenhofen a.d.Ilm

29.06.2017                     OGV-Alberzell Vorführung der Gerolsbacher Gartenbauvereine in der kleinen Gartenschau Pfaffenhofen

01.07.2017                     Sommernachtsfest FFW Gerolsbach

05.07.2017                     Kindernachmittag Reit- und Fahrverein Alberzell e.V.

08.07.2017                     Saugrillen Stammtisch „Nasse Brüder“

08.07.2017                     Sommerausflug MGV „Rauhe Gurgl“ , Abfahrt 7.00 Uhr am Rathaus

14.07.2017                     Sommerfest Grundschule Gerolsbach

15.07.2017                     Stockturnier der Ortsvereine, 13.00 Uhr

22./23.07.2017               5. Bürgerfest der Gemeinde Gerolsbach

22.07.2017                     Papiersammlung des FC Gerolsbach

30.07.2017                     Frisch-Auf Singenbach Sommerfest

02.08.2017                     Kindernachmittag Reit- und Fahrverein Alberzell e.V.

04.08.2017                     Stockschützen Alberzell, 1. Abendturnier

06.08.2017                     OGV-Alberzell Grillfest am Sportplatz

25.08.2017                     Stockschützen Alberzell, 2. Abendturnier

01.09.2017                     Stockschützen Alberzell, 15.00 Uhr Ferienpass

September                      OGV-Alberzell Obstpressen mit Kindern und Eltern – Termin je nach Witterung

06.09.2017                     Kindernachmittag Reit- und Fahrverein Alberzell e.V.

09.09.2017                     Vereinsausflug Reit- und Fahrverein Alberzell e.V.

28.09.2017                     Vorschießen Stockschützen Alberzell, Vereinsmeisterschaft, 19.00 Uhr

30.09.2017                     Stockschützen Alberzell, Vereinsmeisterschaft, 14.00 Uhr

08.10.2017                     Stockschützen Alberzell, Turnier mit 4 Moarschaften, 1 MS Alberzell, 15.30 Uhr

14.10.2017                     Frisch-Auf Singenbach Weinfest 20.00 Uhr

17.10.2017                     OGV-Alberzell Herbstversammlung – im Dorfheim

17.11.2017                     Jagdessen Revier Gerolsbach 1 im Gasthaus Buchberger-Kettner 19.00 Uhr

18.11.2017                     Watt-Turnier im Gasthaus Buchberger-Kettner

19.11.2017                     Volkstrauertag und Kriegerjahrtag in Gerolsbach

22.11.2017                     OGV-Alberzell Basteln mit Naturmaterialien

25.11.2017                     Stockschützen Alberzell, Weihnachtsfeier

25.11.2017                     FFW Gerolsbach Floriansamt und Endessen

02.12.2017                     Weihnachtsfeier Stammtisch „Nasse Brüder“

09.12.2017                     Weihnachtsfeier Krieger- und Soldatenverein Gerolsbach

09.12.2017                     Weihnachtsfeier Frisch-Auf Singenbach

09.12.2017                     Weihnachtsfeier mit Christbaumversteigerung FFW Schachach

16.12.2017                     Weihnachtsfeier Reit- und Fahrverein Alberzell e.V.

23.12.2017                     Weihnachtsfeier FC Gerolsbach

2018

13.01.2018                     Generalversammlung Frisch-Auf Singenbach

10.02.2018                     Faschingsball FC Gerolsbach und Schützenverein Bavaria Gerolsbach

29.06./01.07.18              125-jähriges Gründungsjubiläum Schützenverein Bavaria Gerolsbach
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Aus dem Gemeinderat
Sitzungstermine des Gemeinderates Gerolsbach

im Sitzungssaal des Rathauses, Hofmarkstraße 1, 
85302 Gerolsbach

Sitzungstermin Abgabetermin für 
Wochentag Datum Uhrzeit Bausachen sonstige Anträge

Mittwoch 21.06.2017 19.30 h 07.06.2017 31.05.2017

Dienstag 18.07.2017 19.30 h 04.07.2017 27.06.2017

Mittwoch 20.09.2017 19.30 h 06.09.2017 30.08.2017

Dienstag 17.10.2017 19.30 h 03.10.2017 26.09.2017

Mittwoch 15.11.2017 19.30 h 01.11.2017 25.10.2017

Dienstag 12.12.2017 18.00 h 28.11.2017 21.11.2017

Simmbezirk
Stimm
berechtigte

Sperr
vermerk Abstimmende JA Stimmen Nein Stimmen

Ungültige
Stimmen

Beteiligung
Urnenabstimmung

1. Gerolsbach 1449 207 564 212 347 5 45,41%
2. Alberzell 418 32 224 145 79 0 58,03%
3. Junkenhofen 360 50 175 88 86 1 56,45%
4. Singenbach 391 40 181 51 127 3 51,57%
5. Strobenried 193 6 121 59 60 2 64,71%
6. Briefwahl 314 155 157 2

Gesamt: 2811 1579 710 856 13

Abstimmungsbeteiligung 56,2%

Quorum:

Bei einem Bürgerentscheid ist die gestellte Frage in dem Sinn entschieden, in dem sie von der Mehrheit der abgegebenen gültigen
Stimmen beantwortet wurde und diese Mehrheit – speziell in der Gemeinde Gerolsbach – 20% der Stimmberechtigten beträgt (Art.
18a  Abs. 12 Bay. Gemeindeordnung)

20% aus 2811 Wählern ~ 563 Stimmberechtigte

Bürgerentscheid – Grundschule Gerolsbach – 07.05.2017 vorläufiges Endergebnis

Bauanträge, Bauvoranfragen usw. sind spätestens 2 Wochen und
sons  tige Anträge sind spätestens 3 Wochen vor dem jeweiligen
Sitzungsterminim Rathaus Gerolsbach, Hofmarkstraße 1, 85302
Gerolsbach, einzureichen!

Verspätet eingegangene Anträge und Tagesordnungspunkte
werden grundsätzlich nicht mehr in der aktuellen Sitzung des
Gemeinderates behandelt sondern erst in der darauf folgenden
Sitzung.

Gut informiert mit dem Bürgerblatt!
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Landratswahlergebnis  vom 07.05.2017

Gesamtübersicht

Übersicht für den Gemeindebereich Gerolsbach

Wahlbeteiligung
Wahlbeteiligung: 55,78%
Stimmberechtigte: 2.811
Wähler: 1.568

Ungültige Stimmen: 20
Gültige Stimmen: 1.548

Stimmenaufteilung

Wahlvorschlag                                           Partei            Stimmen       Prozent
Dipl.-Agraringenieur Wolf, Martin            (CSU)            1.252              80,88%
Ettenhuber , Norbert                                   (GRÜNE)      163                 10,53%
Dipl.-Ing. (FH) Niedermayr, Franz            (FDP)            133                 8,59%

Quelle: http://wahlen.landkreis-pfaffenhofen.de/
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Bürgerversammlung 2017

am 20.04.2017 im Dorfheim Singenbach

Begrüßung
Alle Bürgerinnen und Bürger, 2.Bürgermeisterin Gerti Schwert-
firm, 3.Bürgermeister Rudi Lönner, Gemeinderatsmitglieder, alle
Vereinsvorstände und ehrenamtlich Tätigen, Presse, gemeindliche
Mitarbeiter 

Totengedenken
Sterbefälle in der Gemeinde: 9, auswärts 20, insgesamt 29 
Ich darf Sie bitten, sich zu einem kurzen Gedenken für unsere
Verstorbenen von den Plätzen zu erheben.
Die Gemeinde wird den von uns gegangenen Mitbürgern stets
ein ehrendes Gedenken bewahren.
Ich danke Ihnen!

Einwohnermeldeamt und Standesamt
Einwohnerzahl am 31.12.2016: 3.645
davon 3.514 mit Hauptwohnung, 131 mit Nebenwohnung (das
ist ein Zuwachs von 63 Personen – Einwohnerzahl am
31.12.2015: 3.582)
Geburten im Jahr 2016: 36 (2 weniger als 2015)

Trauungen in Gerolsbach
Insgesamt hatte die Gemeinde Gerolsbach im Jahr 2016 → 16 Ehe-
schließungen die im wunderschönen Trauungszimmer stattfanden.

Sitzungen
Gemeinderat:                                                            11 öffentliche Sitzungen
                                                                                 (175 Beschlüsse)
                                                                                 9 nichtöffentliche Sitzungen
                                                                                 (40 Beschlüsse)
Grundstücks- und Bauausschuss:                            4 öffentliche Sitzungen           
                                                                                 2 nichtöffentliche Sitzung
Finanzausschuss:                                                      2
Rechnungsprüfungsausschuss:                                2
Kommunalunternehmen (Verwaltungsrat):             1

Personal
Verwaltung:       6 (3 Vollzeit, 2 Teilzeit, 1 Aushilfskraft) 
                          1 Azubi
                          1 Reinigungskraft (Teilzeit)
Kindergarten:     4 Vollzeit
                          14 Teilzeit 
                          4 Reinigungskräfte (Teilzeit) 
                          2 Küchenkräfte (Teilzeit)
Bauhof:              5 Vollzeit, 1 Aushilfskraft                       
                          Unser langjähriger Bauhofleiter Hr. Ottinger ist 
                          seit Februar in Altersteilzeit (Ruhephase), Neuer 
                          Bauhofleiter ist Hr. Müller. Außerdem wurden 2 
                          neue Mitarbeiter Hr. Schubert und Hr. Kosser 
                          eingestellt
Schule:               1 Hausmeister (Vollzeit)
                          3 Reinigungskräfte (Teilzeit)
                          3 Mittagsbetreuungskräfte (Teilzeit)
Wertstoffhoff:    4 („Minijobber“)                                                 
                          2 Gemeindediener
                          3 Ehrensoldempfänger 

Kinderbetreuung
In den Kindergärten werden derzeit 125 Kinder in 5 Gruppen
betreut, 18 mehr als im Vorjahr.
Die Krippengruppen, diese sind angegliedert im Kindergarten
„Villa Kunterbunt“ wurden auf 2 erhöht. Es werden 23 Kinder
unter 3 Jahren betreut (1 weniger wie im Vorjahr)

Insgesamt: 148

Für September 2017 liegen die vorläufigen Anmeldezahlen bei 
129 Kindergartenkinder und
33 Krippenkinder

Insgesamt: 162

Erweiterung der Kinderkrippe → 3. Krippengruppe und Umbau
des KiGa „Kunterbunt“ Erweiterung um einen Mehrzweckraum
und Vergrößerung der Küche! Die Arbeiten sollen bis Ende August
abgeschlossen werden!

Schulkinder Gerolsbach – Scheyern

Grundschule Gerolsbach:
In der Grundschule Gerolsbach werden 2016/17 → 121 Kinder
in 8 Klassen von 13 Lehrkräften unterrichtet.
(2015/16 125 Kinder in 7 Klassen // 2014/15 → 120 Kinder in 7
Klassen)

Mittelschule Scheyern:
Aus der Gemeinde Gerolsbach besuchen 2016/17 66 Kinder die
Mittelschule in Scheyern (2015/16 73 Kinder, 2014/15 → 79
Kinder) Gesamtschülerzahl: 5 – 9 Klassen: 160 in 7 Klassen
– 80 Kinder aus Scheyern
– 2 Kinder aus Pfaffenhofen
– 12 Gastschüler

Ferienpass 2016 (Jubiläumsferienpass)
30 Veranstaltungen 
308 Kinder teilgenommen

Gesamtkosten Ferienpass 2016: 2.150 €

Dank an alle Beteiligten ehrenamtlichen Helfer, Vereine, Gruppen
und natürlich unseren Jugendbeauftragten Xaver Schaipp.

Senioren
Im Jahr 2016 nahmen insgesamt 372 Personen an den Senioren-
nachmittagen teil. Der Zuschuss der Gemeinde betrug 2.790 € 
(7,50 €/Teilnehmer)
Dank an die Pfarrgemeinderäte!

Jubiläen
Auch Geburtstags- und Ehejubilare durfte ich, oft gemeinsam
mit unserer 2.Bürgermeisterin (die mich, wenn ich verhindert
war, vertrat) besuchen und die Glückwünsche der Gemeinde so-
wie ein Geschenke überreichen:
80. Geburtstag: 16
85. Geburtstag: 15
90. Geburtstag: 5
95. Geburtstag: 1
Goldene Hochzeit: 7
Diamantene Hochzeit: keine
Gesamt 44

Weihnachtsmarkt 2016
Der Weihnachtsmarkt 2016 war super besucht – ein toller Markt
der auf die Weihnachtszeit einstimmt – Das erste Mal ohne
Standgebühren!
Herzlichen Dank an die Organisatoren, Helfer und Mitwirkenden. 

Rathausvernissagen
Immer wieder sind TOP-Ausstellungen zu Gast; federführend
organisiert von Gerti Schwertfirm – herzlichen Dank hierfür!

Schützen Sie die UmweltSchützen Sie die Umwelt
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Zusammenhalt im Verein!

Zahlen, Zahlen, Zahlen

                                                              Ergebnis         Ergebnis 
                                                                     2015                 2016
Haushaltsvolumen insgesamt            6.989.822 €      6.779.350 €
Davon:
Verwaltungshaushalt                         5.209.448 €      4.963.067 €
Vermögenshaushalt                           1.780.374 €      1.816.282 €

                                                              Ergebnis         Ergebnis 
                                                                     2015                 2016
Verwaltungshaushalt Einnahmen:      5.209.448 €      4.963.067 €
Grundsteuer                                          318.299 €         323.774 €
Gewerbesteuer                                   1.015.460 €         732.959 €
Einkommensteuer-Anteil, 
Umsatzsteuer                                     1.926.143 €      1.986.754 €
Schlüsselzuweisungen                          591.428 €         520.776 €
Finanzzuweisungen, 
Grunderwerbsteuer                               259.784 €         263.944 €
Gebühren u. ähnl. Entgelte                   102.030 €         127.650 €
Einnahmen aus Verkauf, Mieten, 
Pachten, Sonstiges                                 34.706 €         135.507 €
Erstattungen, Innere Verrechnungen          274.000 €         250.572 €
Zuweisungen und Zuschüsse               545.343 €         533.712 €
Konzessionsabgabe                              114.287 €          62.739 €

Verwaltungshaushalt Ausgaben      5.209.448€      4.963.067 €
Personalausgaben                              1.496.901 €      1.707.000 €
Sächlicher Verwaltungs- und 
Betriebsaufwand                                   967.208 €         866.465 €
Zuweisungen und Zuschüsse               210.651 €         207.093 €
Zinsausgaben                                          25.285 €           21.127 €
Gewerbesteuerumlage                          222.987 €         200.301 €
Kreisumlage                                      1.199.286 €      1.361.552 €
Zuführung zum Vermögenshaushalt     1.087.127 €         599.526 € 

Vermögenshaushalt Einnahmen    1.780.374 €      1.816.282 €
Zuführung vom Verwaltungshaushalt    1.087.127€         599.526 €
Rückflüsse von Darlehen                                0 €         250.000 €
Einnahmen aus Grundstücksverkäufen   120.717 €         656.883 €
Verkauf beweglicher Sachen                  15.478 €                    0 €
Beiträge                                                162.261 €                    0 €
Zuweisungen und Zuschüsse               390.929 €         309.873 €

Ausgaben Vermögenshaushalt       1.780.374 €      1.816.282 €
Zuführung an Allgemeine Rücklage    700.466 €         168.121 €
Darlehen an KUG                                 240.000 €           10.000 €
Erwerb von Grundstücken                    100.116 €         619.623 €
Erwerb beweglichen Sachen                222.567 €           63.998 €
Baumaßnahmen                                    348.989 €         523.480 €
Tilgungen                                             101.176 €         104.287 €
Tilgung Inneres Darlehen                                0 €         324.295 €
Zuweisungen an 
Kommunalunternehmen                         36.958 €                   0 €
Zuschüsse an übrige Bereiche                30.100 €             2.476 €

Umlagen Scheyern
Schulverbandsumlage          175.200 €    2.400,00 € €/je Schüler

Schuldenstand 
Schuldenstand 31.12.2016:  583.637 €    = 171,86 € pro Kopf
Schuldenstand 31.12.2016   479.349 €     = 139,81 € pro Kopf
Landesdurchschnitt 2015:    665 €
Tilgung 2015:                       104.287,- €
Das Innere Darlehen von der Wasserversorgung in Höhe von
324.295 € wurde 2016 vollständig getilgt.

Rücklagen:            Stand 01.01.2016              1.424.081 €
                                Stand 31.12.2016              1.592.202 €
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Schuldenstand Kommunalunternehmen
Stand am 31.12.2016:
Photovoltaik:                             576.167 € 
                                                  (Gesamtinvest.1.135.700 €) 
                                                  (knapp 50% der Invest.-Kosten 
                                                  wurden bereits getilgt!)
Rathausbau                                985.212 € 
Entwässerung                            2.993.127 € Festdarlehen
Windkraft                                  2.200.000 € = Eigenkapitalanteil 
                                                  bei der Windkraft Gerolsbach 
                                                  GmbH & Co . KG
(Gesamt: 6,75 Mio. € – selbsttragend)

Wassergebühren:
Die Trinkwassergebühren wurden zum 01.01.2017 neu festgesetzt 

Grundgebühr:                            40 € / Jahr für 2,5 Qn 
                                                  (zuvor: 6,12 €)
Kubikmeterpreis:                      0,66 € (netto) + 7% MwSt 
                                                  (zuvor: 0,54 €)
Gesamteinnahmen:                   2016: 88.322 €
                                                  2015: 86.611 €

– Die Verbrauchsgebühren waren seit etlichen Jahren konstant. 
   Eine Neukalkulation (alle 4 Jahre) der Gebühren war 
   erforderlich, diese ergab eine Erhöhung 
– Eine Erhöhung der Wasserentnahme von derzeit 160.000 m³ 
   auf nunmehr 200.000 m³ wurde beantragt und steht kurz vor 
   der Genehmigung.
Hinweis:   Unser Trinkwasser hat eine sehr hohe Qualität!! 
                  Härtegrad: 14,3 deutsche Härtegrade 
                  (= Mittel bis Hart)

Kanalgebühren (Seit 2012 gesplittete Abwassergebühr)
Die Abwassergebühren setzen sich wie folgt zusammen:

                                                  Ab 2016 
Grundgebühr:                            36,00 €/Jahr
Schmutzwassergebühr              2,20 €/cbm
Niederschlagswassergebühr:    0,43 €/qm
Gesamteinnahmen                    2016: 365.725 €
                                                  2015: 328.406 €

Hier appelliere ich an alle, dass Sie den Ausbau der Dachge-
schosse melden und auch Veränderungen an der versiegelten Flä-
che. Dies wird stichprobenartig kontrolliert!

RASENTRAKTOR X 33

. 26, PfaffenhofRaiffeisenstr
ACDER GARTENGERÄTE-F

350 RR ,-5.599,-
6.229,-

.endress-shop.defen      www
TTATTACHMARKT MIT WERKSTA

5.599,-

p

Baumaßnahmen 2017 / 2018
–   Sanierung der Ortsdurchfahrt Gerolsbach (Pfaffenhofener

Straße – Staatsstraße) die Sanierungsarbeiten sind im vollem
Gange

    Ab Juni soll in diesem Bereich die Straßenbeleuchtung und
der Gehweg erneuert werden. Der Gehweg wird eine Breite
von 2m erhalten, bis auf einem Bereich! (Wichtig für Schul-
kinder!)

    –  Hierbei kann das Modell „Anlieger pflastern“ nicht mehr 
    angewandt werden. Die Kosten werden entsprechend nach 
    der Straßenausbaubeitragssatzung abgerechnet

    –   Bisherige „Anliegerpflasterarbeiten“ genießen Vertrauens-
    schutz

–   Straßensanierungsmaßnahmen
    Gemeindeverbindungsstraße Schachach – Durchschlacht
    Gemeinsam mit der Gde. Scheyern wurde abgeschlossen!

–   Gemeindeverbindungsstraßen Richtung Gemeinde Schiltberg
Wird voraussichtlich gemeinsam mit der Gde. Schiltberg ohne
Zuschüsse umgesetzt

–   Geh- und Radwegebau Gerolsbach nach Jetztendorf (Eck)
inkl. Lichthausen

    Dieser Geh- und Radweg ist in den Landkreisplanungen mit-
aufgenommen. Im ersten Zug soll die Durchfahrt durch Licht-
hausen realisiert werden. Wenn Detailplanungen vorliegen
werden alle Anwohner in Lichthausen informiert.

–   Breitbandausbau
    Im Rahmen des Bay. Breitbandförderverfahrens wurden die

Förderanträge im Januar in der Regierung von Oberbayern
eingereicht. Zusätzlich wurde sich bemüht auch in das neue
„Höfeförderporgramms“zu kommen. Dank der Unterstützung
von MdL Straub wird die Gemeinde in den Genuss dieser zu-
sätzlichen Förderung kommen. (Gerolsbach ist eine der ersten
Gemeinden in Bayern!)

    Weitere Informationen zum Breitbandausbau werden folgen!

–   Umsetzung des gemeindliche Feuerwehrkonzept
    Wird weiter vorangetrieben verschiedene Ausrüstungsgegen-

stände (Atemschutz, etc.) wurden bereits angeschafft
    (Vorgestellt im Rahmen der GR-Sitzung am 22. September 2015 



Immer gut informiert mit 

dem Bürgerblatt Gerolsbach!

Baugebiete
–   Das BG „Am Eichet“ in Alberzell mit 17 Parzellen wird ak-

tuell erschlossen. Wenn die Arbeiten so fortlaufen werden die
Erschließungsarbeiten im Spätsommer fertiggestellt. Alle Bau-
plätze wurden bereits verkauft

-    Eine Ergänzungssatzung „Steinleiten“ wurde letztes Jahr erlas-
sen. Es entstanden 4 Bauplätze die bereits verkauft wurden.

–   3. Ergänzungs- bzw. Klarstellungssatzungen für die Orte
Gröben, Gerenzhausen und Einsassen wurden auf dem Weg
gebracht. 

–   Das BG „An der SOB-Straße/Sonnleiten“ soll erweitert wer-
den. Es laufen bereits Verhandlungen.

–   Ein neues Gewerbegebiet/Mischgebiet mit dem Namen „Straß-
äcker III“ befindet sich aktuell in der „Aufstellungsphase“

Windkraft
Die Windkraftanlagen laufen nach Plan. In der nächsten öffent-
lichen Gemeinderatssitzung am 16. Mai wird hierzu der Ge-
schäftsführer Herr Koller nähere Informationen geben.

Grundschule: Sanieren …? Neubau ….?

Allgemein:
–   Bestand zweizügige Grundschule mit Einfachhalle sowie Pau-

sen- und Außensportflächen
–   Bauzeit Anfang 1980er Jahre
–   Generalsanierung für weiteren Nutzungszyklus 30 bis 40 Jahre

erforderlich

1) Sanierung in reduziertem Umfang
–   Brandschutzertüchtigung
–   barrierefreier Umbau
–   energetische Sanierung – Teilbereichen (z. T. Fensterelemente

+ Sonnenschutz , keine Außenwände und Dächer)
–   teilweise Sanierung der Turnhalle (Erneuerung und Dämmung

des Hallenbodens)
–   Instandsetzung der Außenhaut des Gebäudes durch Malerar-

beiten → Bauunterhalt
–   teilweise Erneuerung der technischen Anlagen (Heizung, Lüf-

tung, nicht jedoch Wasser- und Abwasseranlagen)
–   teilweise Erneuerung der Ausstattung
–   Erneuerung der Außensportanlagen

Kosten: ca. 4,9 Mio. €

2) Generalsanierung 
vollständige Generalsanierung des Gebäudes ohne

– Sanierung der Dachflächen (ausgenommen Sporthalle) 
– Austausch der weiteren Bodenbeläge 
– Austausch der Wasser- und Abwasseranlagen (Leitungen und

Ausstattung Sanitär) 

Kosten: ca. 8 Mio. € 

3) Erweiterung um eine Mittagsbetreuung 
Erweiterungsbau nötig – unabhängig von der Sanierungsvariante 

Kosten: ca. 0,9 Mio. €
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Übersicht Kostenvergleich

Termine
– 07. Mai 2017 Landratswahlen & Bürgerentscheid!!
– 6. Bürgerfest – voraussichtlich am 22./23.07.2017 (Wochen-

ende vor Ferienbeginn)
– Weihnachtmarkt 02.12.2017
– Landesgartenschau 2017 Pfaffenhofen – Gerolsbach ist vom

26.06 bis 02.07.2017 vertreten

Hinweise und Bitten
Defibrillator am Rathausplatz (Eingang Sparkasse) – bitte weiter
Bekanntgeben

Privatstraßen werden nicht mehr geräumt und gestreut oder Re-
paraturen durchgeführt – wenn Kosten übernommen werden,
dann kann Antrag gestellt werden.

Gehwege sauber halten und auch unbebaute Bauplätze säubern
und mähen.

Zum Abschluss:
Sie sehen anhand der Ausführungen, es läuft in und um Gerols-
bach. Damit es läuft tragen viele, viele Akteure bei. Neben der
politischen Gemeinde, kommt es vor allem auf die Arbeit aller
örtlichen Vereine und die unzähligen ehrenamtlichen Helfer an.
Ohne diese Leistungen gebe es kein so buntes gesellschaftliches
Leben in Gerolsbach. Als Bürgermeister appelliere ich an alle
Gemeindebürger/innen auch zukünftig sich einzubringen und
sich bereit zu erklären Aufgaben zu übernehmen. 

Ich möchte mich bei allen bedanken die zum Wohle der Gemeinde
und der Gemeinschaft beigetragen haben. Hierzu ein Zitat:

„Es liegt an uns, wie wir in diesem Land zusammen leben wollen
und werden.“ (Joachim Gauck, Ehemaliger Bundespräsident)

In meiner Funktion als Bürgermeister möchte ich unsere Heimat
weiterhin positiv gestalten. Verschiedene Planungen sind bereits
vorbereitet und wichtige Weichenstellungen stehen an. 
Diese Aufgaben gemeinsam mit der Mehrzahl meiner Gemein-
deratskolleginnen und –kollegen und unserer Bürgerinnen und
Bürger zum Wohl unserer Gemeinde positiv zu gestalten, darauf
freue ich mich.

Danke
Dank an die Aktiven der Feuerwehren für ihr ehrenamtliches En-
gagement bei Einsätzen und Übungen und ihre stete Einsatzbe-
reitschaft
Hoher Leistungsstand und gute Ausbildung der Jugendlichen
Alle Feuerwehren sind gut ausgerüstet
Allen Vereinen für die Jugendarbeit
Allen ehrenamtlich Tätigen
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Personal der Gemeinde
Kindergartenpersonal und Lehrerinnen
Alle Pfarrer im Gemeindebereich
Gemeinderat
Presse
Ich danke für den zahlreichen Besuch und hoffe nun auf eine
rege Teilnahme an der Diskussion! –Pause-

Fragen, Wünsche, Anträge von Bürgerinnen und Bürgern
(Teilweise wurden die Fragen direkt vom Bürgermeister (BGM)
in der Bürgerver-sammlung beantwortet)

Wurde wegen der Grundschule schon der Denkmalschutz an-
gerufen?

Warum bestimmt nicht der Gemeinderat über die Grundschule?
Dafür ist er doch gewählt.
Antwort Bürgermeister: Dies hat mehrere Gründe u. a. haus-
haltstechnische wegen der hohen zukünftigen Investitionskosten
die auch Auswirkungen auf andere Bereiche haben können.

Verschiedene Fragen/Anregungen/Bemerkungen von Bürgern zur
Grundschule:
Wieso ergibt sich beim Neubau der Schule eine Bandbreite
zwischen 13,5 und 14,7 Mio.?
Ist bei den Kosten von 15 Mio. für den Neubau der Grunder-
werb nicht dabei?
Für die Bürger ist es schwierig, eine Entscheidung für Jahr-
zehnte zu treffen.
Gibt es ein Konzept zur Finanzierung?
Wie schränkt sich die Gemeinde finanziell ein bei einem Neubau?

Bei dem Zahlenwerk zur Schule gibt es subjektiv einige Un-
klarheiten.
Viele Bürger können mit den Zahlen nicht viel anfangen.
Die Angelegenheit ist in diesem Planungsstadium noch nicht
entscheidungsreif.
Eine Überplanung der Infrastruktur und mehr Vorarbeit durch
den Gemeinderat wären notwendig. So ist es eine Entscheidung
ins Blaue.
Warum muss es jetzt so schnell gehen? Lieber noch 1 Jahr
planen.
Die vielen Mängel liegen nicht an der Bauweise, sondern am
Unterhalt, z.B. die Sportanlagen und auch die Heizung.
Man baut lieber Neues als Altes zu erhalten.

Antworten Bürgermeister: Der grobe Rahmen für das Zahlenma-
terial steht (Kostenschätzungen). Eine endgültige Feinabstim-
mung/Detailplanung erfolgt in Zusammenarbeit im Gemeinderat.

Ist bei den 8 Mio. für die Sanierung wirklich alles drin?
Wenn saniert wird, dann muss es zu 100 % passen.

Bei Sanierung bleibt ein Risiko, aber auch beim Neubau.
Die jetzige Schule ist architektonisch schön. Wird neu gebaut, ist
es ein schmuckloser Neubau.

Antwort Bürgermeister Alle Bürger wurden nach Möglichkeit In-
formiert. Eine Sanierung ist ein Risiko und kann auch teurer werden.

Spielt die Wahlbeteiligung eine Rolle?

Antwort Bürgermeister: Hier sind die Kriterien nach der Ge-
meindeordnung zu beachten

Wann wurde das Büro Eichenseher beauftragt? Die Planung läuft
schon 2 Jahre.
Man braucht ein Zahlenwerk, in dem alles drin ist, damit eine
Vergleichsrechnung gemacht werden kann.

Antwort Bürgermeister: Erst als sich abzeichnete das sich die
Sanierungskosten immer weiter erhöhen, wurde beschlossen, ei-
nen Bürgerentscheid anzustreben.

Sind die Tennisplätze gefährdet, die neben dem Schulsportgelände
liegen?

Antwort Bürgermeister: Eine Lösung wird gefunden, wenn die
jetzigen Plätze geschlossen werden müssten.

Was kann der Gemeinderat entscheiden? Über die neue Kläranlage
hat auch der Gemeinderat entschieden.

In einer neuen Schule sind die Klassenzimmer nicht mehr so
groß. Stimmt das?

Antwort Bürgermeister: Das hängt mit den Zuschussvorgaben/
zusammen. In der Regel sind auch die Klassen heute kleiner sind
als vor 30 Jahren.

Jeden Mittag werden 60 Essen gekocht. Wer bewältigt das?
Ist es üblich, dass auch an anderen Schulen die Gemeinden selber
kochen lassen?
Wäre auch Catering möglich?

Antwort Bürgermeister: Ja, ein Catering wäre möglich.

Bei einem Neubau wird eine Doppel-Turnhalle gebaut. Der FC
Gerolsbach absolviert viele Sportstunden im Vereinsgelände bzw.
Sportheim. Die Turnhalle wird nicht mehr so oft benutzt.

Antwort Bürgermeister: Das stimmt so nicht. Der FC Gerolsbach
benötigt dringend die Turnhalle für Sportstunden, weil zu wenig
Hallenkapazitäten zur Verfügung stehen.

Die Fragestellung für ein Projekt über 10 – 15 Mio. ist mit 1
Frage nicht zu beantworten.

Die Straßenausbaubeitragssatzung ist eine ungerechte Sache. Die
bayerischen Bürgermeister sollten sich zusammentun und der
Regeirung sagen, dass es so nicht geht.

Brigitte Lacher (Ambulanter Pflegedienst) bedankte sich beim
Gemeinde-Bauhof für das zuverlässige Schneeräumen. Sie konnte
dadurch immer ihre Patienten erreichen.

Könnte man nicht für die Siedlung „Riederner Äcker“ 30 km/h
statt 7 km/h erlauben, solange die Umleitung besteht wegen der
Vollsperrung Ortsdurchfahrt.
Antwort Bürgermeister: Nein.

Wann wird die Ortsdurchfahrt Klenau repariert?
Antwort Bürgermeister: Das wurde schon mehrfach dem Staatl.
Bauamt Ingolstadt gemeldet.
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Frauenstraße 5 · 85276 Pfaffenhofen · Telefon: 08441 9676 · www.betten-leitenberger.de
�/betten.leitenberger · Öffnungszeiten: Mo–Fr 9–13 Uhr · 14–18 Uhr · Sa 9–13.30 Uhr

DIESE 7 GRÜNDE 
SPRECHEN FÜR UNS 
#1 Ein hoher Qualitätsanspruch    

#2 Eine persönliche und individuelle Beratung   

#3 Ein gutes Fachpersonal     

#4 Ein großes Produktsortiment    

#5 Ein schonender und termingerechter Reinigungsservice 

#6 Ein pünktlicher und kompetenter Lieferservice  

#7 Vertrauen und Zufriedenheit      

ELEKTROTECHNIK
Elektroinstallation ·Antennentechnik · Photovoltaik
Haushaltsgeräte · LCD/Plasma/Beamer/TV
Netzwerktechnik  >> Mobil 0174/90 26 871

S T R O M I W Ä R M E I W A S S E R

Obermair · Eisenhut 3 · 85302 Gerolsbach

HAUSTECHNIK
Wärmepumpen ·Pellets-/Holzheizungen · Solartechnik
Öl-Gas-Brennwerttechnik · Bäder/Badinstallation
Kontr. Wohnraumlüftung >> Mobil 0174/90 62 923

Das Mulchen der Straßengräben von Junkenhofen nach Rup-
pertszell ist beim 2. Mal erst im Dezember. Das ist zu spät. Kann
das nicht eher gemacht werden?

Antwort Bürgermeister: Es wird angefragt, ob ein früher Zeit-
punkt möglich ist.

Als die Umleitung bei Strobenried war, sind viele Autofahrer
den Weg von Gröben nach Oberwengen gefahren. Dadurch sind
viele Löcher in diesem Weg.

Antwort Bürgermeister: Gemeinderat Georg Ottinger kümmert
sich um die Reparatur. 

Das Halteverbot in der Bergernstraße soll so bleiben, wie es jetzt ist.

Antwort Bürgermeister: Dies wird bei der nächsten Verkehrs-
schau behandelt.

Außerdem sollen in der Bergernstraße die Sträucher zuge-
schnitten werden.

Wie steht es mit dem Amtlichen Blutspendedienst und einer
Apotheke?

Antwort Bürgermeister: Beim Amtlichen Blutspendedienst fragt
die Gemeinde nach, ob dieser auch wieder nach Gerolsbach Sta-
tion machen kann.
Für eine Apotheke ist die Gemeinde laut Auskunft zu klein.

Gerolsbach, 25.04.2017

Martin Seitz
Erster Bürgermeister

Informationen

Spaß und Freude

in der Gemeinschaft

Terminänderung der Müllabfuhr an Christi Him-
melfahrt, Pfingsten und Fronleichnam

Aufgrund des Feiertages Christi Himmelfahrt verschieben sich
die Abfuhrtermine (14tägliche Leerung der Bio- und Restabfall-
tonnen, vierwöchentliche Leerung der Papiertonnen) im Landkreis
Pfaffenhofen a.d.Ilm wie folgt: Montag, 22., Dienstag, 23. und
Mittwoch, 24. Mai bleiben unverändert. Donnerstag, 25. Mai
(Christi Himmelfahrt) wird auf Freitag, 26. Mai und Freitag, 26.
Mai auf Samstag, 27. Mai verschoben.

Wegen des Feiertages Pfingstmontag ergeben sich bei den Ab-
fuhrterminen folgende Änderungen: Montag, 5. Juni (Pfingst-
montag) wird auf Dienstag, 6. Juni verschoben, Dienstag, 6. Juni
auf Mittwoch, 7. Juni, Mittwoch, 7. Juni auf Donnerstag, 8. Juni,
Donnerstag, 8. Juni auf Freitag, 9. Juni und Freitag, 9. Juni auf
Samstag, 10. Juni.

Auch aufgrund des Feiertages Fronleichnam ändern sich die Ab-
fuhrtermine: Montag, 12., Dienstag, 13. und Mittwoch, 14. Juni
bleiben unverändert. Donnerstag, 15. Juni (Fronleichnam) wird
auf Freitag, 16. Juni und Freitag, 16. Juni auf Samstag, 17. Juni
verschoben.

Die genannten Änderungen sind in den Abfuhrterminplänen 2017
bereits berücksichtigt.

Bürgerinnen und Bürger können auch den kostenlosen E-Mail
Erinnerungsdienst (www.awp-paf.de) nutzen, um auch bei einer
Feiertagsverschiebung die Abfalltonnen rechtzeitig zur Abholung
bereitzustellen.
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CARITAS-ZENTRUM

für den Landkreis Pfaffenhofen

Ambergerweg 3, 85276 Pfaffenhofen, Telefon: 08441 / 8083 -0
Kreisgeschäftsführung: Norbert Saam

Allgemeine Soziale Beratung
Beratung und Hilfe bei allgemeinen Lebensproblemen, Unter-
stützung bei Behördenangelegenheiten und Sozialleistungen, Ver-
mittlung von Mütter-, Mutter-Kind- und Vater-Kind-Maßnahmen
zu Vorsorge und Rehabilitation
Ansprechpartnerin: Isabell Lindner-Hutter, Tel.: 08441/8083-845; 
Sabine Landsleitner, Tel.: 08441/8083-840

Asylsozialberatung
Beratung rund um das Asylverfahren, bei der Rückkehr, bei Fra-
gen zu Arbeit und Ausbildung, Anträgen, Unterstützung in Be-
hördenangelegenheiten, bei psycho-sozialen und gesundheitlichen
Problemen
Ansprechpartnerinnen für die Asylsuchenden im Landkreis (Ge-
meinden in der Mitte und im Süden des Landkreises):
Anja Wätzold, Tel. 08441/ 8083-896; Michaela Greguletz, Tel.
08441/ 8083-899
Mona Meilinger, Tel. 08441/ 8083-888, Gabi Pulm-Muhr, Tel.
08441/ 8083-895, Tanja Retzer, Tel. 08441/ 8083-884, Jenny
Nguemakwe Poungom, Tel. 08441/ 8083-885
Ansprechpartnerinnen für die Ankunfts- und Rückführungsein-
richtung in Manching:
Franziska Hafenrichter, Sabine Hasler, Ramona Kadur, Mona Mei-
linger, Anna-Lena Thüringer; Kontakt über Tel. 08441/ 8083-850

Fachstelle Ehrenamt und Nachbarschaftshilfen
Die Fachstelle Ehrenamt und Nachbarschaftshilfen der Caritas
bietet Bürgern, die sich engagieren wollen, gezielte Beratung
und Information über mögliche Tätigkeitsbereiche. Bei der Suche
nach einem geeigneten Einsatzfeld unterstützen wir Sie aktiv.
Interessierte sind herzlich eingeladen.
Anfragen und Informationen bei Anna Helmke,
Anna.Helmke@caritasmuenchen.de
Tel.: 08441 / 8083 -13

In Zusammenarbeit mit Nachbarschaftshilfen gibt es in fast
jeder Gemeinde des Landkreises Pfaffenhofen Babysitter, Mut-
ter-Kind-Gruppen, Kinderpark, Besuchsdienste, Basare, Projekt
Leihgroßeltern usw. 
Ansprechpartnerin: Martina Joostema, email@joostema.de
Tel.: 08445/929503

Asyl Ehrenamt
In fast allen Kommunen des Landkreises sind Asylhelferkreise
tätig. 
Ansprechpartnerin für Helferkreise, die unter der Trägerschaft
des Caritas-Zentrums laufen:
Sabine Rieger, Sabine.Rieger@caritasmuenchen.de
Tel.: 08441/ 8083 -17

Alle Anfragen auch gerne an: 
nachbarschaftshilfen@caritasmuenchen.de 

Soziale Beratung für Schuldner
Beratung, Existenzsicherung, Insolvenzverfahren
Ansprechpartnerinnen: Jasmin Prunkl und Maria Hasenbank
Tel.: 08441 / 8083 -880
bei Bedarf: Termine in der Außenstelle in Manching möglich

Seniorenberatung / Fachberatung für pflegende Angehörige
Beratung in allen Fragen und Problemen, die Senioren und deren
Angehörige betreffen
Ansprechpartner: Thomas Dlugosch, Tel.: 08441 / 8083 -810 

Beratung für Migranten
Soziale Beratung, Orientierungshilfen, Begleitung und Hilfen bei
Ämterangelegenheiten, Integrationshilfen, Zusammenarbeit mit
Ehrenamtlichen
Ansprechpartnerin: Gundula Krauss, Tel.: 08441 / 8083 -890,
Monica Steimer, Tel.: 0841/8083 -898, Jenny Nguemakwe Poun-
gom, Tel. 08441/8083-885

Jugend- und Elternberatung 
Beratung für Familien, Eltern, Jugendliche, Kinder und alle, die
für Kinder sorgen – Fragen zur Familie (Streit, Krisen, Tren-
nung…), Fragen zur Entwicklung und Erziehung
Telefonische Anmeldung erforderlich: Tel.: 08441 / 8083 -700
oder bei der Außenstelle Manching: Tel.: 08459 / 3323 -62

Mittags- und Hausaufgabenbetreuung an der Grundschule/
Offene Ganztagsschule an der Grundschule
Betreuung der Grundschüler nach Unterrichtsschluss. Weitere
Informationen unter www.caritas-schulbetreuung-pfaffenhofen.de
Ansprechpartnerin: Martina Körner, Tel.: 08441 / 8083 -33

Ferienbetreuung für Grundschüler
Betreuung der Grundschüler in den Schulferien. Weitere Infor-
mationen unter
www.caritas-ferienbetreuung-pfaffenhofen.de
Ansprechpartnerin: Martina Körner, Tel. 08441/8083-33

Beratungsstelle für psychische Gesundheit/Sozialpsychiatri-
scher Dienst mit gerontopsychiatrischer Fachberatung und
Betreutem Einzelwohnen
in Pfaffenhofen mit Außensprechtagen in Manching, Geisenfeld
und Vohburg. Wir beraten und begleiten Menschen mit psy-
chischen Problemen und Erkrankungen, Menschen in belastenden
Situationen sowie deren Angehörige und Bezugspersonen. Bei
Bedarf sind auch Hausbesuche möglich.
Fachdienstleiter: Klaus Bieber, Tel.: 08441 / 8083 -41
Krisendienst Psychiatrie ab 01.10.2017

Häusliche Alten- und Krankenpflege
Hilfe und Beratung, Grund- und Behandlungspflege, Zusammen-
arbeit mit allen Ärzten und Kassen, Haushaltshilfe Tagwache
und Verhinderungspflege, Pflegekurse.
Pflegedienstleiterin: Rita Nagy, Tel.: 08441 / 8083 -24
Außenstellen in Vohburg und Manching

Hausnotruf
Beruhigt und sicher zu Hause leben
Ansprechpartnerin: Rita Nagy, Tel.: 08441 / 8083 -25

Essen auf Rädern
Warmes Essen „täglich frisch auf den Tisch“, auch am Wo-
chenende
Ansprechpartnerin: Inge Friedl, Tel.: 08441 / 8083 -25

Mehrgenerationenhaus Fam-Netz
Begegnungsstätte für jung und alt, für alle Generationen un-
abhängig von Alter, Nationalität und Herkunft; verschiedene
Angebote wie Werkstatt-Café, Jobpate, Kinderbetreuungsan-
gebote, Kochwerkstatt, Wollzauber, Sprachkurse; Ferienbe-
treuung u.v.m. – offen für alle!
Kontaktaufnahme unter Tel.: 08441 / 8083 -660

Zusammenhalt 

im Verein
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Bockhof
Öko-Landwirtschaft Gerolsbach

● frischer Bio‐Rhabarber
● frische Bio‐Eier vom Zweinutzungshuhn Sandy

Kommen Sie vorbei und genießen Sie heimische Qualiät aus Gerolsbach!

Fam. Winter ● Bockhof 1 ● 85302 Gerolsbach

bieten. Darum nehmen wir uns für Sie immer Zeit und
ich meinen Mandanten außergewöhnliche Leistungen
Mit Leidenschaft und Freude für meinen Beruf möchte 

persönlich und individuell.

beraten persönlberaten persönl

GRÜNDUNG
STEUERERK

JAHRESA
LOHNBUC

FINANZBU
TS

beraten persönl

STEUER- & WIR

ich und individuell.ich und individuell.

TUNGAT
KLÄRUNGEN
ABSCHLUSS

TUNGLT
TUNGLT

TUNGATSCHAFTSBERA
CHHAL

CHHAL

ich und individuell

GSBERA

weg 9 · 8Rieder
Freiberger Steuerbe

TUNAT
Freib
STEUERBERA

85276 Pfaffenhofen
ratungsgesellschaft mbH

NGSGESELLSCHAFT
ergeR

-kanzlei.der-elefon: 08441 452899-0 · wwwTe
weg 9 · 85276 PfaffenhofenRieder

T .freiberger

Ab sofort online: Das Solarpotenzialkataster für
den Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm!

Der Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm hat ein Solarpotenzialkataster
erstellen und das Potenzial zur Nutzung von Sonnenenergie für
jedes Dach im Landkreis errechnen lassen. Ab sofort können Sie
als Eigentümer einer Immobilie mit dem Kataster kostenlos eine
erste Auskunft darüber bekommen, ob und wie gut Ihr Dach für
die Nutzung von Sonnenenergie geeignet ist und welche Kosten
damit verbunden sein könnten. Zusätzlich erhalten Sie Hinweise
zu Planung und Bau einer eigenen Solaranlage mit und ohne
Stromspeicher und weiteren Variationen sowie nützliche Links
auf weiterführende Seiten. Zugleich erhalten Sie auch Informa-
tionen zum Einsatz von Solarthermie.

Das Kataster bietet Ihnen eine neutrale, erste Orientierungshilfe.
Die professionelle Beratung durch einen Fachplaner oder Hand-
werker im zweiten Schritt kann es natürlich nicht ersetzen.

Insgesamt sind etwa 65.760 Dächer im Landkreis Pfaffenhofen
a.d.Ilm für die Stromerzeugung mittels Photovoltaik geeignet.
Mit 1.600 bis 1.650 Sonnenscheinstunden im Jahr hat der Land-
kreis Pfaffenhofen a.d.Ilm günstige Voraussetzungen für die Nut-
zung von Sonnenenergie. Solarenergie hat unschlagbare Vorteile:
Sie ist erneuerbar, steht nahezu unbegrenzt zur Verfügung und
kann zur Stromerzeugung oder zur Gewinnung von Wärme für
die Warmwasserbereitung und auch zur Heizungsunterstützung
genutzt werden. 

Das Solarkataster finden Sie unter: 
www.solare-stadt.de/landkreis-pfaffenhofen

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 alosw.ww
 

 apf-siekrdnal/ed.tdast-er
 

 enofnhefff
 

 

Sie können als Gebäudeeigentümer der Veröffentlichung Ihrer
Gebäudedaten im Internet selbstverständlich widersprechen. Bitte
teilen Sie dies schriftlich mit Hilfe der Widerspruchsfunktion des
Solarkatasters mit. Ihre Daten werden dann aus dem Internet-
Kartendienst gelöscht.

FOS in Scheyern: Ausbildungsrichtung Soziales
kann angeboten werden

Gute Nachricht für die Fachoberschule (FOS) in Scheyern: Wie
der Bayerische Staatsminister für Bildung und Kultus, Wissen-
schaft und Kunst Dr. Ludwig Spaenle mitteilt, kann die FOS
zum kommenden Schuljahr 2017/18 die neue Ausbildungsrich-
tung Sozialwesen anbieten. Lediglich die Zustimmung des Fi-
nanzministeriums bleibe noch abzuwarten.

Nach sorgfältiger Prüfung und Auswertung der im März durch-
geführten Probeeinschreibung habe sich als Gesamtergebnis ein
Potenzial von 52 Schülern für die Ausbildungsrichtung Sozial-
wesen ergeben. Die geforderte Zweizügigkeit werde damit zu-

Erfolg durch Anzeigenwerbung
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Freie Wähler Gerolsbach

Am Donnerstag den 30.03.2017 fand die alljährliche Mitglieder-
versammlung der Freien-Wähler-Gruppe im Gasthaus Breitner
statt. Ortsvorsitzender Michael Hollaender gab zu Beginn einen
kurzen Bericht über die Aktivitäten und Tätigkeiten im vergan-
genen Jahr wieder. Hier ist vor allem der vierteljährliche Stamm-
tisch hervorzuheben, bei dem sich regelmäßig über aktuelle The-
men ausgetauscht wird. Als nächstes wurde der aktuelle
Kassenstand durch Monika Hutter vorgestellt. Die Kasse prüften
Stefan Brandstetter und Josef Ecker, beide befanden diese für
vorbildlich geführt. Einer Entlastung der Kassierern stand somit
nichts im Wege. Anschließend fand eine Diskussion über den
Wiedereintritt der Freien-Wähler-Gruppe Gerolsbach in der Kreis-
verband Pfaffenhofen a. d. Ilm statt. Es wurden viele Argumente
für und gegen eine Rückkehr abgewogen. Letztendlich kam der
Großteil der anwesenden Mitglieder bei einer Abstimmung zu
dem Entschluss, derzeit nicht wieder in den Kreisverband zurück
zu kehren.

Der wichtigste Punkt an diesem Abend war jedoch die Neuwahl
des Vorstandes für die nächsten drei Jahre. Als Kassiererin stellte
sich wieder Monika Hutter zur Verfügung. Als neuen Schriftführer
wählten die Mitglieder Martin Winter jun. Der bisherige stell-
vertretenden Ortsvorsitzende Hubert Buxeder gab sein Amt ab.
Zum neuen Stellvertreter wurde Stefan Fottner aus Junkenhofen
gewählt. Das Amt des Ortsvorsitzenden begleitet wieder Michael
Hollaender. Nach sämtlichen Wahlvorgängen fand der Abend bei
einem gemütlichen Beisammensein ein Ende.

verlässig erreicht. Die neue Ausbildungsrichtung stelle eine wich-
tige Ergänzung des regionalen Angebots dar.
Die Erweiterung um die Ausbildungsrichtung Agrarwirtschaft,
Bio- und Umwelttechnologie kann hingegen zum kommenden
Schuljahr nicht erfolgen, weil die Anmeldezahlen mit nur 19
Schülern zu gering waren.

„Die positive Nachricht aus München freut uns alle sehr. Wir
können damit unser Bildungsangebot an der Beruflichen Ober-
schule Scheyern mit Unterstützung des Klosters erweitern.
Schade, dass es mit der Ausbildungsrichtung Agrarwirtschaft,
Bio- und Umwelttechnologie nicht geklappt hat“, so der Stell-
vertreter des Landrats Anton Westner.

Edukation – Schulung für Angehörige von 
Demenzkranken Personen

Angehörige von Demenzkranken sind in erhöhtem Maße belastet,
weil sie oft sowohl mit herausfordernden Verhaltensweisen als
auch mit einer Veränderung der Persönlichkeitsstruktur des Er-
krankten konfrontiert werden.
Die Schulung „Edukation“ meint Entlastung durch Kommuni-
kation,  wurde von Prof. Dr. Sabine Engel entwickelt und ist das
ein wissenschaftlich evaluiertes Angehörigenprogramm speziell
für Angehörige von Demenzkranken.
Die Schulung ist sowohl auf Wissensvermittlung ausgerichtet,
als auch auf den gegenseitigen Erfahrungsaustausch und den Er-
werb neuer Kompetenzen, die sich im Umgang mit dem De-
menzkranken als hilfreich erweisen können.
Die Schulung findet ab dem 19. Juni 2017 in zehn Terminen,
zweimal wöchentlich, jeweils montags und mittwochs von 15
bis 17 Uhr statt. Die Schulungskosten belaufen sich auf 100 Euro
(eine Übernahme durch die Krankenkasse ist möglich).
Die Schulung wird in Kooperation des Caritas Zentrums Pfaf-
fenhofen und den Offenen Hilfen von Regens Wagner Pfaffen-
hofen angeboten.
Eine Anmeldung ist bis zum 14. Juni, entweder bei Herrn Thomas
Dlugosch, Telefonnummer (08441) 8083810 oder bei Frau Doreen
Leonhardt, Telefonnummer  (08441) 7897503 möglich. 

Verfasser: Thomas Dlugosch
Tel.: 08441 / 8083810

E-Mail: Thomas.Dlugosch@caritasmuenchen.de
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elefon 08441 3013   immobilien@ilmgau.deT
Ilm/ormarkt 1   85276 PfaffenhofenMünchener V

Von links nach rechts: Stefan Fottner, Monika Hutter, Michael
Hollaender, Martin Winter jun.
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Führungswechsel beim KID

Nach 12 Jahren ist bei der Krisenintervention für den Land-
kreis Pfaffenhofen erstmals wieder eine Frau in der Führungs-
position. Ingrid Zierer aus Baar-Ebenhausen übernimmt diese
ehrenamtliche Aufgabe von Markus Hipp, der als stellvertre-
tender Leiter der KID-Gruppe wieder etwas in den Hinter-
grund tritt. Das Team besteht derzeit aus 24 Mitgliedern, wo-
bei sich 8 davon noch in verschiedenen Ausbildungsstadien
befinden. Zusammen mit der Notfallseelsorge wurden in die-
sem Jahr bereits über 40 Einsätze im Landkreis Pfaffenhofen
und darüber hinaus gefahren. Um diese steigenden Einsatz-
zahlen auch in Zukunft gut bewältigen zu können, freut sich
Ingrid Zierer immer über Bewerberinnen und Bewerber, die
an einer Mitarbeit interessiert sind. Voraussetzungen hierzu
sind neben einem Mindestalter von 24 Jahren, Teamfähigkeit,
soziale Kompetenz und physische sowie psychische Belast-
barkeit.

Interessierte können sich beim Träger des Kriseninterventi-
onsdienstes, dem Bayerischen Roten Kreuz, Kreisverband
Pfaffenhofen telefonisch unter 08441-4933-0 oder per e-Mail
unter kid@kvpfaffenhofen.de melden.

Erfolg durch Anzeigenwerbung

Telefon 08445 356
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Gerolsbacher Maibaumaufstellen 2017

Beinahe hätte es in diesem Jahr keinen neuen Maibaum in Gerols-
bach gegeben, obwohl dies turnusmäßig nach zwei Jahren anstand.
Zusätzliche Auflagen der Behörden hatten die früheren Verant-
wortlichen bewogen, sich diesen nicht mehr stellen zu wollen. 

So ist es letztlich Rudi Lönner,
Stefan Herbst und Thomas Da-
schner zu verdanken, dass
diese Tradition auch in diesem
Jahr von den Maibaumbuam
weitergeführt werden konnte.
Lönner, Herbst und Daschner
übernahmen die persönliche
Verantwortung rund um das
Maibaumaufstellen, wofür ih-
nen großer Respekt gebührt.
Um die Sicherheitskontrollen
während des Jahres kümmert
sich nun die Gemeinde – auf
diese Vereinbarung, die nun für
alle Ortsteile zur Anwendung
kommt, konnte man sich kurz-
fristig erfreulicherweise eini-
gen. Ein Dank dafür an 1. Bür-
germeister Martin Seitz und
seiner Gemeindeverwaltung.

Dank auch dem Bauhofmitarbeiter Michael Schubert für seine
Kontrolltätigkeiten. 
Den diesjährigen über 26 Meter hohen Baum hat Josef Starrin-
ger aus Gerenzhausen gestiftet. Ihm sei an dieser Stelle herzlich
gedankt, dass er damit dazu beigetragen hat, diese schöne Tra-
dition weiterleben zu lassen. „Umgelegt“ wurde der Baum be-
reits einige Wochen zuvor. Am Samstag, dem 30. April, war es
dann so weit, dass der Baum vom Gerenzhauser Wald, abgesi-
chert durch die FFW Gerolsbach, zum Bauhof gezogen wurde. 
Dort machten sich dann die Mitglieder von Freiwilliger Feuer-
wehr, Schützenverein, FC Gerolsbach und Kriegerverein daran,
den Baum herzurichten. 
Es wurde „geschebst“, d. h. die Rinde entfernt, gehobelt, ge-
schliffen. Selbst ganz junge Burschen versuchten sich an den
handwerklichen Arbeiten vergangener Zeit. Es ging schon dem
Abend zu, als der feinst geschliffene Baum schließlich noch
für den morgigen Tag gesichert werden musste. Denn zum
Maibaumaufstellen gibt es ja leider auch die Tradition des
Maibaumstehlens. Da das Stehlen des Baumes, solange er noch
im Wald ist, nicht als Tradition, sondern als Diebstahl gilt,
war das Gerolsbacher Traditionsstangerl nur diese Nacht auf

den 1. Mai gefährdet. Eine Gruppe von gut zehn jungen Leuten
der FFW Gerolsbach hatte diese wichtige Aufgabe als Nacht-
wache am Feuerwehrhaus übernommen. Dass sie das gut ge-
macht hatten, zeigte sich am nächsten Morgen, denn – der
Maibaum war noch da.
Kurz nach 7 Uhr trafen sich die Männer um Maibaummeister
Rudi Lönner, um den Baum dann durchs Dorf zum Breitner an
seinen Standplatz zu ziehen. Es war schön zu beobachten, wie
sich entlang des Weges immer mehr Männer dem Fuhrwerk an-
schlossen, sich teilweise auf den Stamm setzten und durchs Dorf
fahren ließen. Es war ein herrlicher Anblick, weiß-blauer Himmel,
begeisterte Menschen, die voller Freude bei dieser Tradition mit-
machen wollten. Nachdem auch die Problemecke an der St. An-
dreaskirche durch mehrmalige Rangiermanöver gemeistert war,
hatte der Baum sein Ziel erreicht. Dort warteten schon weitere
starke Männer und die vorbereiteten „Schwaiberl“ und „Vögerl“
auf ihren Einsatz.
Bevor es aber ganz ernst wurde, erwartete die Helfer eine Stär-
kung. Frische Weißwürste und Wiener dampften in der Box von
Michael Schmidmeir. Dank gilt dem Spender Martin Buchberger
vom Heimatförderverein.
Frisch gestärkt konnte es nun losgehen! Es war erstaunlich – ir-
gendwie wusste jeder, was zu tun ist. Die Schreiner hobelten den
Stamm zurecht – eine enorm wichtige Angelegenheit; denn davon
hängt ab, dass der Baum später in die vor langer Zeit einbeto-
nierten Eisenschienen passt, die ihm den nötigen Halt geben. Das
Loch für die zusätzliche Sicherung des Baumes war zu bohren.
Wieder ein diffiziles Abmessen; denn nur bei absoluter Genauig-
keit kann man später beim aufrecht stehenden Baum den Siche-
rungsbolzen durch den Stamm schieben. Weitere verschiedene
Gruppen machten sich daran, die auf Metallgestellen angebrachten
Maibaumtafeln am Stamm anzubringen. Rudi Lönner sah man
immer wieder mit dem Meterstab, sollten doch die Abstände die-
ser Tafeln genau gleich sein. Sowohl die Aufhängungen des un-
teren großen als auch des oberen kleineren Kranzes müssen eben-
falls am liegenden Baum vorbereitet werden. Und dann gab es
dieses Jahr noch eine besondere Ergänzung: Zwei weiß-blaue
Fähnchen wurden unterhalb von Kreuz und kleinem Kranz an-
gebracht. Dies geschah speziell für Hildegard Wintermayr, die
jetzt jederzeit sehen kann, „woher in Gerolsbach der Wind weht“.
Von besonderer Bedeutung ist natürlich das fast ein Meter hohe
metallene Scheyerer Kreuz, das schon seit vielen Jahren die
Spitze des Baumes ziert. Eigenartig – steht der Baum, sieht das
Kreuz ganz klein aus. 
Als auch das Kreuz gewissenhaft an der Spitze befestigt war,
waren alle Vorbereitungen gemacht. Es war auch schön zu sehen,
dass die Männer, die in früheren Jahren den Maibaum aufgestellt
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hatten, gekommen waren, um zu schauen, ob „die Jungen“ doch
alles richtig machen. Menzinger Hans, Herbst Hans, Menzinger
Sepp, Thurner Benedikt – sie waren sicher zufrieden, mit dem,
was sie sahen. Auch 2. Bürgermeisterin Gerti Schwertfirm über-
zeugte sich vor Ort, was in Gerolsbach wieder Großartiges (im
wahrsten Sinne des Wortes) auf die Beine gestellt wird.
Die Sicherungsseile wurden am Baum angebracht und an Traktor
und Stapler befestigt. Letzterer stützte anfangs den Baum, bis
die ersten „Schwaiberl“ unter das obere Baumdrittel geschoben
werden konnten. Firma Felber sei herzlich für die Bereitstellung
des Staplers gedankt. Ab jetzt übernahm Rudi Lönner das alleinige
Kommando. Klar kamen seine Anweisungen „rechte Seit’n –
hau ruck“ oder „linke Seit’n – hau ruck“ oder aber „alle mitananda
– schiabt’s o“, und es kam Bewegung in Baum und „Anschiaber“.
Es war imponierend, diesem eingespielten Team zuzusehen. In-
zwischen hatten sich auch viele Zuschauer eingefunden, um das
Spektakel zu beobachten. Immer höher wurde der Baum ge-
stemmt, mal bekam er Schlagseite, dann mussten die Vögerl die
Schwaiberl stützen. War wieder eine größerer Neigungswinkel
erreicht, wurde wieder ein neues Schwaiberlpaar untergesetzt,
so lange, bis endlich die längsten Schwaiberlstangen nicht mehr
ausreichten, den Baum zu stützen, was bedeutete: Bald steht er
senkrecht. Der Baum passte genau in die Führungsschienen, so-
dass er fixiert werden konnte – die Hauptarbeit war getan. Der
untere Girlandenkranz wurde noch befestigt, das Maibaumtaferl,
das zu „Einigkeit und Frieden“ mahnt, am Stamm angebracht. 
Die Maibaumbuam und auch viele der Zuschauer machten sich
dann zum Breitner auf, um auf den Gerolsbacher Maibaum 2017
anzustoßen. Gerolsbach hat zwar keine Maibaum-Schixn, aber
die Maibaumbuam haben ihre Maibaumdeandln, und diese hatten
für ihre Männer ein herrliches Kuchenbuffet vorbereitet. 
Es ist wirklich allen zu danken, die sich dafür eingesetzt, die
mitgeholfen und gespendet haben, dass diese schöne Tradition
in Gerolsbach wieder seine Fortsetzung gefunden hat. 

Einen besonderer Dank sagen die Maibaumbuam Umberto Frei-
herrn von Beck-Peccoz von der Brauerei Kühbach, ihrem Wirt
„Bene“ Breitner und Xaver „Mugl“ Maurer für das Freibier.

Text und Fotos von Maria Sonhütter

Ihr Partner in Scheyern für nachhaltige Wärme 
aus Sonne, Pellets, Holz, Gas und Badsanierung.

Werkstraße 26, 85298 Mitterscheyern

Kindergartennachrichten

In einem Land vor unserer Zeit…

Am 17. Mai entdeckten alle Kinder
aus dem „Regenbogen“ das Land
der Dinosaurier. Mit einem Bus der
Firma Schenk fuhren wir nach
Denkendorf ins Altmühltal. Nach

einer gemeinsamen Brotzeit wurde der 1. Spielplatz ausprobiert
und dann ging es los mit der Wanderung durch den Dino-Park.
Die Schulanfänger gingen in einer Gruppe, so dass sie die Er-
klärungen zu den einzelnen Dinos in größerem Umfang erfuh-
ren. Viele interessante Daten und vor allem die riesengroßen
Dinos wurden in den Köpfen abgespeichert. 

Kindergarten Regenbogen
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Auf der Hälfte des Weges trafen sich alle Kinder noch einmal
zum Essen und Spielen. Bei der weiteren Erkundung sah man
deutliche Veränderungen bei den Dinos. 

Wir fanden ein Nest und staunten, dass Dinos erst ganz klein wa-
ren und aus einem Ei geschlüpft sind und sie sich später zu so
großen Tieren entwickelt haben. Das Meteoriteneinschläge und
Brände die Zeit der großen Giganten beendete, wissen nun alle
Schulanfänger. Zum Schluss entdeckten wir sogar noch Urmen-
schen! Auf der Heimfahrt wurde noch viel diskutiert, aber es gab
auch müde Kinder. Aber schon die Busfahrt war für Viele ein
großes Erlebnis. Gleich am nächsten Tag wurden die ersten Di-
nosaurier mit Farbe und Pinsel aufs Papier gebracht. Mittlerweile
schmücken die Malarbeiten unseren gesamten „Regenbogen“.
Auch die DVD, welche im Vorfeld angeschaut wurde, kam noch
einmal zum Einsatz. Einige Erklärungen konnten nun durch ge-
sammeltes Wissen selbst wieder gegeben werden. Vielen Dank
an unsere Lina, die uns die DVD mitgebracht hat :-)

Team „Regenbogen“

Eine „Trilogie“ für Mutter- und Vatertag in
der Villa Kunterbunt in Gerolsbach

Ein besonderes Geschenk für Mama und Papa,
der ihren anvertrauten Kinder, hatte sich dieses
Jahr das Team der Villa Kunterbunt in Gerols-

bach ausgedacht. Alle sollten Spaß haben, es sollte ein entspanntes
Fest für die ganze Familie geben und die Tradition des Schenkens
zum Ehrentag von Mama und Papa wollte auch noch mit einge-
bunden werden. So ist der Gedanke einer „Geschenke-Trilogie“
entstanden. 

Pünktlich zum Muttertag wurde ein Bilderrahmen überreicht,
den die Geschwister jeweils einer Familie bunt bemalten. Statt
eines Bildes enthielt er die Einladung zum Fest. Bei strahlendem
Sonnenschein begrüßten am Samstag Kinder und Betreuerinnen
Eltern und Großeltern im Garten der Villa Kunterbunt. Ein Lied
und das Gedicht „Von Herz zu Herz“ stellten die Bedeutung eines
guten Miteinanders in der Familie in den Mittelpunkt. „Und wer
gut miteinander spielen kann, kann auch gut miteinander in der
Familie leben“, eröffnete Waltraud Brückl, Leiterin der Villa
Kunterbunt, den Spieleparcours. Und da mussten alle ran. Beim
Schubkarrenrennen waren auch Papas und Mamas gefragt. Wer
ist das beste Team? Und beim Bälle fangen mit einem Eimer
brauchte mancher Vater gutes Geschick, um den etwas ziellosen
Wurf seines Krippenkindes in rechte Bahnen zu lenken. Gern
stellten sich alle auch in eine Schlange, um sich eine leckere
Maus von der Schnur zu schnappen. Und nasse Schwämme trans-
portieren brachte so mancher Mama eine zusätzliche Erfrischung.
Wie im richtigen Familienleben. Kaffee und Kuchen zur Stärkung
waren da schnell verzehrt. Danke den fleißigen Kuchenbäcke-
rinnen. Und zum krönenden Abschluss durfte sich die ganze Fa-
milie gemütlich auf einer Bank fotografieren lassen. Damit erhielt
der bemalte Bilderrahmen den gebührenden Inhalt. Und die fröh-
liche Familienzeit in der Villa Kunterbunt bleibt hoffentlich allen
in guter Erinnerung. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Barbara und Stefan Maurer,
sowie Stefan Bauer, die gut organisiert hatten und zusammen
mit einigen Mamas und Papas für Bewirtung, Aufbau, etc. sorgten. 

Kindergarten „Villa Kunterbunt“

Gemeinsam mit unseren Kindern
die Zukunft

der Gemeinde gestalten!

YOGA-STUDIO – AM SEEBERG
mit Josée Marie und Roland Reichelt

Kurse in Güntersdorf, Am Seeberg 6 und 
im Pfarrheim Niederscheyern, Schrobenhausener Str. 20

INFOS UND ANMELDUNG UNTER:
Tel. 08444.9244707 · mobil. 0151.19690421
roland.reichelt@docman.de · www.docman.de
josee.reichelt@wachsen-und-gedeihen.yoga

www.wachsen-und-gedeihen.yoga
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Helfer auf vier Pfoten in der Grundschule

Am 8. und 15. Mai besuchten zwei Mitglieder des Verbands für
das Deutsche Hundewesen (VDH) die beiden 2. Klassen. Die 2
Frauen hatten ihre Hunde, einen Australian Shepard und einen
Pudel, mitgebracht.

Anhand von Bildtafeln und praktischen Übungen mit den Tieren
wurde den Kindern beigebracht, wie Hunde „ticken“ und wie
man sich deshalb ihnen gegenüber am besten verhält.

Besonderen Spaß machte der Hindernislauf durch Reifen und
Stangen und der Wettlauf zwischen Schülern und Hunden.

Auch vor großen Hunden muss man keine Angst haben!

Schulnachrichten

Wir sind Juniorhelfer!

So bringe ich eine verletzte Person in die stabile Seitenlage.

Anfang April besuchte Tobias Götz vom Roten Kreuz Pfaffenho-
fen die dritten Klassen der Grundschule Gerolsbach. Die Schüle-
rinnen und Schüler erlernten bei der Juniorhelfer-Ausbildung
Grundlagen der ersten Hilfe: Verbände wurden angelegt, Finger
fachgerecht mit einem Pflaster verbunden und die stabile Seiten-
lage eingeübt. Die Rettungsdecke kam zum Einsatz und deren
Funktionen wurden besprochen. Eine Besichtigung des Kranken-
wagens stieß auf große Neugier bei den Schülerinnen und Schü-
lern. Aber nicht nur die praktische Umsetzung war Thema des
Vormittags. Wichtig war auch die Frage: Was tun, wenn jemand
verletzt ist? – Hilfe rufen, Ermutigen, Lebenswichtige Funktionen
überprüfen, Decke unterlegen. Am Ende stand fest: Jeder von
uns kann ein Held werden und in Notsituationen Hilfe leisten. 
Die Schülerinnen und Schüler waren mit Freude und Eifer bei
der Sache. Es war ein aufregender und abwechslungsreicher
Schultag, zu dem die Schülerinnen und Schüler rückmeldeten:
„Es war cool“, „Es war schön, dass wir viel ausprobieren durften“
und „Es war schön, weil wir viel gelernt haben.“ 

Maifeier an der Scheyerer Mittelschule

Es ist schon liebgewonnener Brauch, dass an der Mittelschule
Scheyern mit Muskelkraft ein Maibaum aufgestellt wird – wie
auch in den letzten Jahren schon unter der fachkundigen Lei-
tung von Lehrer Alois Lipp. Die Schüler der 9. Klassen halfen
dabei tatkräftig mit, als der von Gemeindearbeitern gefällte
Baum zum Abtransport von den Schülern auf den Waldweg
getragen wurde und von dort dann, von einem Gemeindefahr-
zeug gezogen, zum Schulgelände transportiert wurde. Am Pau-
senhof waren die Taferl schon vorbereitet, der Kranz von Schü-
lerinnen gebunden und so konnte der Maibaum an Ort und
Stelle geschmückt werden.
Bei einer kleinen Maifeier in der Aula, zu der jetzt die gesamte
Schulfamilie versammelt war, informierten Schülerinnen über
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das Brauchtum im Mai. Der Schulchor zusammen mit einigen
Musikantinnen gab bekannte Mailieder zum Besten, die Tän-
zerinnen und Tänzer, alle in bayerischer Tracht, freuten sich
auf ihren Auftritt. Ungeteilte Aufmerksamkeit hatte Herr Lipp,
als er erzählte von den Vorbereitungsarbeiten im Wald, dem
Transport des Baumes zur Schule und wie ein Maibaum auf
traditionelle Art mit „Schwalben“ aufgestellt wird. Dann tanzte
die ganze Aula noch einen „Boarischen“ und mit einem großen
Aufmarsch nach der Musik von den Dellnhauser Musikanten
zog die gesamte Schülerschaft auf den Pausenhof, wo Getränke
und Würstel schon bereit standen.
Nach dieser Stärkung war es jetzt an der Zeit, den 17 Meter
langen Maibaum auch aufzustellen. Unter dem Kommando
des „Maibaummeisters“ und den staunenden Augen der Schü-
lerinnen und Schüler wurde der Maibaum allmählich in die
Höhe gewuchtet und unter dem Beifall der Zuschauer in die
Senkrechte gebracht.
Dass an der Scheyerer Schule Schüler sind, die sich für Brauch-
tum begeistern lassen, zeigte sich jetzt, als die Schüler ohne
Zutun der Lehrer begannen, unter dem Maibaum zu musizieren,
Schuhplattler aufzuführen und sogar zwei Schüler als „Go-
aßlschnalzer“ überraschten. Es war wieder einmal ein Höhe-
punkt im Schulleben an der Scheyerer Mittelschule.

Josef Spratter

Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarrgemeinde Gerolsbach

St. Andreas-Straße 9, 85302 Gerolsbach,  08445/92 95 05
In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten: 
Bereitschaftstelefon der Seelsorger:  0160 90 51 27 99

Gottesdienstordnung vom 7. Juni – 6. Juli 2017

SAMSTAG – 10. Juni 
18.30   Rosenkranz
19.00   Vorabendgottesdienst, 
           musikalisch umrahmt vom Gerolsbacher Frauenchor 
            „ChoryFeen“

SONNTAG – 11. Juni
Kein Gottesdienst in Gerolsbach

DIENSTAG – 13. Juni 
14.00   Senioren-Hoagart´n

DONNERSTAG – 15. Juni        Fronleichnam
19.00   Pfarrgottesdienst mit anschließender 
            Fronleichnamsprozession

SAMSTAG – 17. Juni 
12.00   Trauung
14.00   Taufe

SONNTAG – 18. Juni                KOLLEKTE für unsere Kirche
8.30     Pfarrgottesdienst

DONNERSTAG – 22. Juni 
19.30   Abendgottesdienst

SONNTAG – 25. Juni 
10.00   „der etwas andere Gottesdienst“
13.30   Einweihungsfeier im neuen Pfarrzentrum Scheyern, 

          mit anschl. Tag der offenen Tür

DONNERSTAG – 29. Juni 
19.30   Abendgottesdienst          in Eisenhut

SAMSTAG – 1. Juli 
18.30   Rosenkranz
19.00   Vorabendmesse

SONNTAG – 2. Juli                   KOLLEKTE für den Hl. Vater
8.30     Pfarrgottesdienst

DIENSTAG – 4. Juli
14.00   Senioren-Hoagart´n

DONNERSTAG – 6. Juli 
19.30   Abendgottesdienst

FREITAG – 7. Juli 
18.30   Grillfest für alle ehrenamtliche Pfarreimitglieder

Pfarrbüro:
Rosenstr. 9 – 85238 Petershausen
Tel.: 0 81 37 – 9 29 03  Fax: 0 81 37 – 9 29 04
E-Mail: pfarramt.kemmoden@elkb.de
www.petershausen-evangelisch.de

Pfarrerin Simone Hegel Tel.: 015771958944
Pfarrerin Katharina Heunemann Tel.: 01635085048
Religionspädagogin Petra Pilgrim Tel.: 08136-8088955

Gottesdienste:

Sonntag, 11.06.2017
09:00 Uhr      Lanzenried 
10:30 Uhr      Petershausen

Sonntag, 18.06.2017
10:30 Uhr      Indersdorf – offene Form
10:30 Uhr      Kemmoden – Abendmahl (Wein)

Sonntag, 25.06.2017
09:00 Uhr      Lanzenried
10:30 Uhr      Indersdorf – Gottesdienst für Große und Kleine
10:30 Uhr      Petershausen – Segenskirche – offene Form
10:30 Uhr      Petershausen – Evang.- Gemeindezentrum 
                      Kindergottesdienst
10:30 Uhr      Vierkirchen – Abendmahl (Wein)
10:30 Uhr      Vierkirchen – Kath. Pfarrheim 
                      ökumenischer Gottesdienst für Große und Kleine

Sonntag, 02.07.2017
10:30 Uhr      Kemmoden – Abendmahl (Wein)
10:30 Uhr      Indersdorf – Abendmahl (Wein)
10:30 Uhr      Petershausen – Gottesdienst für Große und Kleine

Montag, 03.07.2017
19:30 Uhr      Indersdorf – Marktkirche 
                      ökumenisches Abendgebet

Sonntag, 09.07.2017
09:00 Uhr      Lanzenried – Abendmahl (Wein)
10:30 Uhr      Indersdorf – offene Form es spielt die Band
10:30 Uhr      Petershausen
10:30 Uhr      Vierkirchen – Krabbelgottesdienst
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Mittwoch, 12.07.2017
19:30 Uhr      Indersdorf – Taizé-Andacht

Sonntag, 16.07.2017
10:30 Uhr      Kemmoden – offene Form
10:30 Uhr      Petershausen – Abendmahl (Wein)
10:30 Uhr      Vierkirchen – Abendmahl (Traubensaft)

„The Lord bless you and keep you“
Benefizkonzert in der Segenskirche Petershausen

„Der Herr segne und beschütze dich“ ist der Titel eines geistlichen
Liedes des zeitgenössischen britischen Komponisten John Rutter
und gleichzeitig das Motto des Benefizkonzerts, das zugunsten
der evangelischen Segenskirche in Petershausen am 

Sonntag, den 2. Juli 2017 um 19 Uhr in der Segenskirche
selbst stattfindet. 
Der Männerchor des Gesangvereins Petershausen, der Gemischte
Chor Petershausen und das Ensemble „Petershauser Madrigalis-
ten“ bringen geistliche Musik aus fünf Jahrhunderten, unter an-
derem von Giovanni Pierluigi da Palestrina, Hans Leo Haßler,
Ludwig Spohr, Friedrich Silcher und Maurice Duruflé zu Gehör.

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Konfirmandenkurs 2017/2018

Herzliche Einladung an alle Jugendlichen im Alter von 13 bis 14
Jahren und deren Eltern zur Anmeldung für den neuen Konfir-
mandenkurs. Wir bitten die Eltern, ihr Kind bei der Anmeldung
zu begleiten. Die Anmeldung findet statt am 

Dienstag, 11.07.2017 von 18 bis ca. 19:30 Uhr
im Ev.-Luth. Gemeindezentrum Petershausen, Rosenstraße 9.

Die „ChoryFeen“
Frauenchor Gerolsbach e.V.

Fröhlicher Nachmittag beim Chor-Cafe

„Steig ich den Berg hinauf“ – „Die Hochalma“ –
„Wißt`s wo mei Hoamat is“  – und jeder Menge
anderer Lieder mehr, begingen wir einen gelun-
genen, fröhlichen Nachmittag mit unserem Chor-

Cafe. Mit seinem Akkordeon als Begleitung, war unser Chorleiter
Helmut Wicker voll in seinem Element. 

Aus Vereinen und Verbänden

Des weiteren haben wir in einem Chanson erfahren, was es mit
„Marietta Marion“ so auf sich hat... „ging auf`s Feld und pflückte
Moon – an der Straße nach Dijon“ – was sich daraus weiter ent-
wickelte, das verschwieg allerdings das Chanson. Ausserdem
wurden wir musikalisch darüber informiert, dass die Männer
auch ohne Cremes und Peelings schön sind – dass die Männer
einfach von Natur aus schön sind. Und, dass ein U-Bahn-Flirt zu
einigen Verwechslungen führen kann. Alles in allem durften wir
einen gelungenen, fröhlichen Nachmittag in Gemeinschaft erle-
ben. Dazu Kaffee und Kuchen. Einen ganz herzlichen Dank an
alle unsere Kuchen-Bäckerinnen.

FC Gerolsbach e.V.

Spielpläne und weitere Details 

Auf der Homepage des FCG www.fc-ge-
rolsbach.de finden sich tagesaktuelle Infor-
mationen. So z.B. unter der Rubrik „Ver-
einskalender“ alle Spielansetzungen
inklusive der Vorbereitungsspiele. 

Wir freuen uns über jeden Besuch auf unserer Homepage und
nehmen Anregungen und Wünsche gerne unter der E-Mail-
Adresse info@fc-gerolsbach.de entgegen. 

Der FC Gerolsbach bedankt sich bei all seinen Freunden,
Fans, Mitgliedern, Helfern, Gönnern und Sponsoren für die
tolle Unterstützung in vielerlei Hinsicht – vom jüngsten Nach-
wuchsspieler über die Mädchen-, Damen- und Senioren-
Mannschaften bis hin zu den Alten Herren! Alle Zuschauer
& Fans sind jederzeit stets herzlich willkommen!

FC Gerolsbach verstärkt sich zur kommenden Saison

Von Hubert Buxeder

Nicht nur auf dem Fußballplatz läuft es derzeit wirklich rund
für die Mannen von Spieltertrainer Stampfl. Denn nach dem
überzeugenden Heimsieg gegen Ried, dürfen sich die Gerols-
bacher nun auch noch über den ersten Neuzugang für die
kommende Saison freuen. Es ist einer, zu dem der Kontakt
nie ganz abgerissen ist. Und der sich bei den Gerolsbacher
Fans großer Beliebtheit erfreuen darf. Einer, der ins Konzept
der Gerolsbacher passt. Und jemand, den man vom Trainer-
gespannt und dem Zustand der Mannschaft nicht lange über-
zeugen brauchte. Er geht im Guten von Pöttmes.

Dem Gerolsbacher Fußballchef Herbert Krobath entging es na-
türlich nicht, dass durch den Wandel im Berufsleben und dem
damit verbunden Wohnungswechsel „etwas gehen könnte“. Dafür
ist er zu aufmerksam. Und zu leidenschaftlich engagiert für „sei-
nen“ FC Gerolsbach. Jemand mit seinem Charakter und der Er-
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fahrung, die er in den letzten Jahren sammeln konnte. Einer, mit
einer tollen Disziplin, dem Können und zudem noch mit dieser
Routine, die der jungen Gerolsbacher Truppe zur kommenden
Saison bestimmt auch nicht schaden dürfte. Außerdem ist er auf
mehreren Positionen im Mittelfeld flexibel einsetzbar. Ganz klar,
diesen Spieler wollte er haben. Nein, er musste ihn haben. 

Die Rede ist von Benny Wendt, der im Sommer zurück zum
FCG kommen wird. Dorthin also, wo er das Fußballspielen be-
gonnen hat. Nach der C-Jugend wechselte er zum MTV Pfaffen-
hofen und nach einer kurzen Zwischenstation in Gerolsbach
weiter zum TSV Jetzendorf, um dort in der Bezirksliga höher-
klassige Spielerfahrung zu sammeln. Von 2009 bis 2013 spielte
er wieder in Gerolsbach, ehe er in der Folge über Aichach nach
Pöttmes wechselte und dort die letzten 3 Jahre in der Kreisliga
Ost verbrachte. Nun kommt der 1,73m große Rechtsfuß erneut
zurück nach Gerolsbach. Wo sie ihn wieder einmal freudestrah-
lend erwarten.

Multizonale 
Liquidauflage 7-Zonen 

Viskoseschicht

Vario-Luft-Inlett

Premium Schaumrahmen

Klima-
bezug

Heinzlmeier, kompensierten die Gerolsbacher an diesem Tag
ihren ersatzgeschwächten Kader.

Die vierte Führung in diesem Spiel sollte dann endlich reichen
für die „alten Herren“ des FC Gerolsbach. Entsprechend gelöst
war die Stimmung bei den Gerolsbachern nach dem ersten Grup-
penspiel um den diesjährigen Altlandkreispokal. Drei Elfmeter
mussten sie dabei gegen sich hinnehmen. Jeder für sich genom-
men durchaus vertretbar. Und nur ein einziges Mal lies Hohen-
wart’s Distl dem Gerolsbacher Keeper Andreas Öttl überhaupt
den Hauch einer Chance, aber auch der letzten Elfer zappelte in
den Maschen. Dass es am Ende doch noch reichte für die Ge-
rolsbacher, war in diesem Spiel vor allem Anton Heinzlmeier zu
verdanken, der neben Tobias Schwertfirm und Richard Huber
gleich zweimal Einnetze. Das letzte Tor von Heinzlmeier fiel
dabei in der allerletzten Sekunde der regulären Spielzeit. Und in
der zweiminütigen Nachspielzeit ließen die Gerolsbacher dann
nichts mehr anbrennen.

Am 23. oder 24.6. geht es dann erneut im Pokal gegen Brunnen.
Eine weitere Mannschaft, die noch eine Rechnung gegen die Ge-
rolsbacher „Seriengewinner“ offen haben dürfte. Der FC Gerols-
bach freut sich bereits auf die nächste, große Herausforderung –
und künftig auf weniger Pfiffe im eigenen 16-Meterraum. 

Freuen sich tierisch über diesen gelungenen „Coup“ – der
Gerolsbacher Fußballchef Krobath (links) und Gerolsbachs
Erfolgstrainer Stampfl (rechts) umrahmen stolz ihre neueste
„Errungenschaft“ zur kommenden Saison, den Rückkehrer
Benny Wendt.

Gerolsbachs AH startet erfolgreich in Altlandkreispokal-Saison

Trotz dreier verwandelter Elfmetertore durch Tobias Distl,
unterlag die AH des TSV Hohenwart den Gerolsbacher Gäs-
ten von Coach und AH-Leiter Thomas Schaipp. Mit leiden-
schaftlichem Einsatz und einem kaltschnäuzigen Anton

FC Gerolsbach krönt überragende Saison und sich selbst
zum Kreisklassen-Meister 2016/17

So ausgelassen hat man die Fußballer des FC Gerolsbach selten
jubeln sehen. Nach dem 0:0 Unentschieden vom vergangenen
Wochenende brachen nach dem Schlusspfiff sämtliche Dämme
und eine riesen Erleichterung machte sich breit. Selbst gestan-
dene Fußballer und Fans freuten sich grenzenlos und lagen
sich dabei jubelnd in den Armen!

Vitalisierender Schlaf:

Das Öl-Vitalbett ist gut für Ihren Rücken und Erholung
pur! Es ermöglicht einen erholsamen Schlaf durch die
Kombination von individueller Anpassung, den einzig -
artigen Eigenschaften von pflanzlichem Öl und dem
Ausschluss schädlicher Mikroorganismen.
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Endlich durfte gejubelt werden in Gerolsbach! Und das in
einer Saison, die nach der eher unruhigen Vorsaison, gerne
auch zur Konsolidierung hätte dienen dürfen. Nur dieses Mal
stimmte eben die Mischung perfekt. Es passte die Stimmung
in der Mannschaft und auch im Gerolsbacher Umfeld. Sämtli-
che Neuzugänge schlugen hervorragend ein und in engen Spie-
len hatte man das oft notwendige Quäntchen Glück oder ein
gutes Händchen. Auch das ein oder andere Verletzungspech
konnte die Mannschaft sehr gut kompensieren und etwaige
Unruhen wurden bereits im Keim erstickt. Als Belohnung ste-
hen die Gerolsbacher Kicker nun vorzeitig als Kreisklassen-
meister 2016/ 2017 fest! Und dürfen sich daher in den ver-
bleibenden Spielen ohne allzu großen Druck in Richtung
Kreisliga verabschieden. 

Der FC Gerolsbach bedankt sich an dieser Stelle noch einmal
ausdrücklich bei allen Fans, Gönnern, Sponsoren, Unterstützern
und Zuschauern, ohne die diese tolle Saison in dieser Form si-
cherlich nicht zustande gekommen wäre! Herzlichen Dank!

Neuer Trikotsponsor der Gerolsbacher E-Jugend.

Vollgas können nun die E-Jugendlichen des FC Gerolsbach geben.
Die Fahrschule Jan hat für die Kicker einen neuen Satz Trikots
spendiert.

Im Bild Spieler und Betreuer des Teams, sowie der Sponsor
Jan Gellermann (rechts hinten). 

Terminkalender der Saison 2016/2017

24.06.2017               Sommer-Biathlon in Langenmosen 
                                 (DJK-Sportgelände)

25.06.2017               Vereinsausflug nach Garmisch

Besuchen Sie uns auch im Internet unter 
www.bavaria-gerolsbach.de

Schützenverein 
Bavaria Gerolsbach e.V.

„Frischauf-Schützenlust“
Alberzell e.V.

Saisonausklang mit Mannschaftsfeier
und Meistertitel 

Wie immer zum Saisonende findet bei
„Frischauf-Schützenlust“ 
Alberzell die Mannschaftsfeier mit allen

aktiven RWK-Schützen und deren Begleitungen statt. Dazu hatte
der Vorstand in die vereinseigene Taverne „Olympos“ geladen. 

Zu Beginn wurde der Halbzeitstand der Nachwuchsrunde, die
altersbedingt kalenderjahrmäßig durchgeführt wird, erläutert.
Beide Teams, die Schüler- und die Jugendmannschaft weisen zur
Halbzeit ein ausgeglichenes Punktekonto mi einem Platz in der
Tabellenmitte aus.

Der Saisonabschluss der fünf Teams im „RWK“ gestaltete sich
unterschiedlich. Im Gaurundenwettkampf musste Team zwei als
Aufsteiger bei Punktgleichheit mit dem Sechsten und Siebten
aufgrund der weniger geschossenen Ringe die Gau-Liga wieder
verlassen. Team drei, in der E-Klasse beheimatet, schaffte mit
guten Leistungen die Meisterschaft. Team vier, ebenfalls in der
E-Klasse angesiedelt, errang mit Leistungssteigerungen in den
letzten Wettkämpfen den Klassenerhalt. Team fünf, konnte nach
hohen Ringergebnissen in der Rückrunde sogar noch den dritten
Platz erklimmen.  

Das Aushängeschild, Mannschaft eins, trat erneut in der Ober-
bayernliga an und sicherte sich hier den Vizemeistertitel. Beim
Aufstiegskampf  zur Bayernliga hingen die „Trauben“ hingegen
zu hoch. Bei sieben Konkurrenten und nur einem Aufstiegsplatz
war die Chance zu gering. Zudem schoss der neue Aufsteiger auf
einem anderen Niveau. Trotzdem ist der Erfolg im dritten Jahr in
der vierthöchsten Klasse im DSB hoch einzuschätzen. Nach dem
fünften Platz im ersten Jahr und dem dritten Rang im Vorjahr sah
das Team mit Rang zwei die bisher beste Platzierung.   

 

Transparenzpreis 2009

SCHENKEN SIE LEBEN. 
MIT EINER PATENSCHAFT.

www.worldvision.de

Schenken Sie einem Kind 
seinen ersten Geburtstag und 
viele weitere. Werden Sie Pate 
bei World Vision! 

9 Millionen Kinder weltweit sterben noch vor ihrem 
5. Geburtstag an Hunger und vermeidbaren Krankheiten. 
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Zuletzt wurden von Schützenmeister Hans Kneißl noch der Som-
mer-Biathlon in Langenmosen am 27. Juni sowie das vereinsei-
gene Dorffest am 9. Juli in Erinnerung gerufen, ehe zum gemüt-
lichen Teil übergegangen werden konnte. 

Hans Kneißl; 1.Schützenmeister

Die Meistermannschaft der E-Klasse, Alberzell 3, mit (von
links): Dieter Roskosch, Corinna Mösner, Mannschaftsführer
Hans Effner und Kathrin Grünwald 

Radtour 2017

„Übers Land in die Region Indersdorf“

Die diesjährige Radtour des Schützen-
vereins Frisch-Auf Singenbach führt

übers Land in die Region Indersdorf. Alle Mitglieder und
Freunde des Vereins sind dazu am Pfingstmontag, den 05.
Juni, herzlich eingeladen. Pünktlich um 10 Uhr ist Treffpunkt
am Dorfheim in Singenbach, von wo dann gemeinsam losge-
radelt wird. Die Tour führt mit insgesamt ca. 55km über Al-
berzell, Hilgertshausen und Michelskirchen nach Ottmarshau-
sen. Auf teils abgelegenen Nebenstraßen geht es über Eichhofen
und Hirtlbach durchs Glonntal nach Arnbach und weiter nach
Ried bei Indersdorf. In der dortigen Gastwirtschaft Doll besteht
die Möglichkeit zum gemeinsamen Mittagessen und Rasten.
Gestärkt geht es dann gegen 14 Uhr zurück über Indersdorf,
Glonn und Gundackersdorf nach Ainhofen, anschließend über
Neuried und Hilgertshausen wieder zurück Richtung Heimat.
Über eventuelle Änderungen des Zeitplans und der Route ent-
scheiden die Teilnehmer bei Bedarf wieder vor Ort.

Zeitplan:
Datum Pfingstmontag, den 05. Juni 2017
Startzeit 10 Uhr (Treffpunkt Dorfheim)
Rückkehr ca. 17 Uhr
Ausweichtermin bei Regenwetter: 11.06.2017

Auf ein zahlreiches Erscheinen und eine gesellige Tour
freut sich die Vorstandschaft!

Rückschau Meisterschaften und Vorrunde NWR

Bei den diesjährigen Oberbayerischen Bezirksmeisterschaften
in Hochbrück waren wieder einige Singenbacher Schützen er-

Schützenverein 
Frisch-Auf Singenbach e.V.

folgreich am Stand vertreten. In der Disziplin Luftgewehr 10m
in der Schützenklasse erreichte die erste Mannschaft mit Albert
Zaindl, Papperger Sebastian und Michael Wenger den 22. Platz.
Bei den Junioren B schaffte Herkommer Tom im Einzel mit
370 Ringen den 35. Platz. Je 171 Ringen reichten in der Schü-
lerklasse Sieber Maximilian und Moser Jonas zum 63. bzw.
67. Platz und 168 Ringe bedeuteten den 94. Platz für Schwert-
firm Christina. Zusammen ergab das dann auch immerhin den
30. Platz in der Mannschaft. Josef Aschbichler startete bei den
Senioren Am und war mit 379 Ringen als 10. Im Einzel und 5.
Platz (beides für Lenbach Schrobenhausen) in der Mannschaft
erfolgreich.
Mit dem Kleinkaliber auf 100m Distanz überzeugte bei den
Schützen im Einzel Albert Zaindl mit hervorragenden 290 Rin-
gen und dem 10. Platz. Für Sebastian Papperger war am Ende
der 33. Platz (283 Ringe) und für Stefan Aschbichler der 54.
Platz (277 Ringe) drin. Das bedeutete dann auch den sehr
guten 4. Platz in der Mannschaft (850 Ringe). Auch bei den
Senioren Am war Josef Aschbichler mit einem 10. Platz vorne
mit dabei. Beate Moser konnte mit der Luftpistole bei den Da-
men den 38. Platz (344 Ringe) erreichen.

In der Nachwuchsrunde ist bereits Halbzeit und der Zwischen-
stand verspricht eine spannende Rückrunde. Nach 4 Wettkämp-
fen in der Jugend A liegt die erste Singenbacher Mannschaft
auf dem 1. Platz mit 6:2 und die 2. Mannschaft auf dem 4.
Platz mit 2:6 Mannschaftspunkten. In der Jugend D liegt Sin-
genbach 3 ebenfalls auf dem aussichtsreichen 1. Platz (4:2
Punkte). Als erfolgreiche Schützen in der Jugendklasse sind
hier vor allem Huber Lena auf dem sehr guten zwischenzeitli-
chen zweiten Platz im Einzel (355,5 Ringe), Sebastian (5.
Platz, Schnitt 354,8 Ringe) und Maximilian Sieber (12. Platz,
348,3), sowie Heinzlmair Maximilian (344,5) und Asam Niklas
unter den Top 20 des Gaues zu nennen.

Bei den Schülern liegt Jonas Moser als Bester Singenbacher
auf dem 16. Platz mit einem Schnitt von 168 Ringen. Die
Mannschaft startet hier in der Klasse Schüler B und liegt zwi-
schenzeitlich auf dem 4. Platz.

Vorankündigung Sommerfest 2017

Die Vorstandschaft möchte nochmal an das am Sonntag, 30.
Juli stattfindende Sommerfest der Frisch-Auf Schützen hin-
weisen. Alle Mitglieder und Freunde des Vereins aus Nah und
Fern sind herzlich eingeladen sich auf ein paar gesellige Stun-
den am Singenbacher Dorfheim einzufinden. Auf einen ab-
wechslungsreichen Tag bei gemeinsamem Essen, Musik und
Unterhaltung für Groß und Klein im Sommer freuen sich jetzt
schon die Frisch-Auf Schützen.

Anstehende Termine in Singenbach

05. Juni 2017          Radtour (Start: 10 Uhr)
10. Juni 2017          Aktivenfeier aller aktiven Schützen im 
                                Dorfheim (Beginn: 19 Uhr)
30. Juli 2017           Sommerfest

Anzeigenannahme:

Heidi Starck
Telefon 08441-5972 · Fax 08441-7 27 37

e-mail: heidi.starck@iz-regional.de
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Gut informiert durch das
Bürgerblatt Gerolsbach!

„IN DREI TAGEN IST DAS DING
WIEDER TIP TOP!“

3

DIE CITROËN NUTZFAHRZEUGE
 UNLIMITED MISSIONS

ANGEBOT NUR FÜR GEWERBETREIBENDE

BUSINESS DAYS
DER CITROËN JUMPY
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e-mail: paul.kreuzer@superkabel.de

Besondere Ehrung für Martin Schaipp

Am 08.04.2017 fand die diesjährige Jahreshauptversammlung des
Krieger- und Soldatenvereins Gerolsbach im Gasthaus Breitner statt.
Vorsitzender Christoph Schmidmeier begrüßte 2. Bürgermeisterin
Gerti Schwertfirm, sowie alle anwesenden Mitglieder.
Nach der Totenehrung, der im Jahr 2016 verstorbenen Mitglieder
trug der 1. Vorstand seinen Rechenschaftsbericht vor.
Er erinnerte an die Teilnahme an Fronleichnam, Schießen in
Stammham, Kriegerjahrtag, sowie an die Weihnachtsfeier. Diese
Aktivitäten sind auch für das Jahr 2017 wieder vorgesehen.
Im Anschluss bedankte sich der 1. Vorstand bei allen Mitgliedern,
Freunden und Gönnern des Vereins, den Fahnenträgern, Kano-
nieren und seinen Vorstandskollegen.
Im Anschluss trug Schatzmeister Josef Fröhlich seinen Kassen-
bericht vor.
Er stellte alle angefallen Beträge einzeln dar und berichtete über
den aktuellen Stand des Vereinsvermögens.
Er bestätigte damit die solide finanzielle Grundlage des Vereins.
Die beiden Kassenprüfer Robert Jais und Georg Dick bestätigten
die vorbildliche Kassenführung und beantragten die Entlastung
der Vorstandschaft, die auch anschließend erfolgte.
Im Anschluss, wurde Martin Schaipp eine besondere Ehrung zu Teil.
Christoph Schmidmeier bedankte sich bei ihm mit einen Ehren-
urkunde für über dreißig jährige Tätigkeit als Kanonier.
Des weiteren wurden Alfred Felber mit dem Ehrenkreuz in Silber
, Georg Demmelmeir, sowie Manfred Nießl mit dem Ehrenkreuz
in Gold ausgezeichnet.
Nach dem keine weiteren Wortmeldungen mehr waren, bedankte
sich der 1. Vorstand und erklärte die Mitgliederversammlung
2017 für beendet.

Krieger- und 
Soldatenverein
Gerolsbach e.V.

Jetzt anmelden für die Pennello-Sommerferienwerkstatt!
Unter www.pennello.de

Fantastische Wesen – Begegnungen im Farbenland
Wir laden euch ein auf eine Reise in die Welt der Fantasie. Dort
begegnen wir verschiedenen fantastischen Wesen, die in unseren
Köpfen entstehen, in Skizzen Form annehmen und dann in vielen
verschiedenen Techniken umgesetzt werden. Wir werden auf gro-
ßen Papieren und Leinwand oder Holz malen, zeichnen, drucken
und Collagen kleben.

Kursleitung: Christa Radlmeier und Anja-Viktoria Ott
Teilnehmer: Kinder von 6 bis 12 Jahren
Termin: 31.07./01.08./02.08.2017, 
             Mo – Mi, jeweils 15.00 bis 17.30 Uhr
Ort: Lichthausen 1a, 85302 Gerolsbach

!!!!! Termin unbedingt vormerken !!!!!

Pennello wird 15 Jahre! Das feiern wir gemeinsam mit der Mu-
sik- und Tanzwerkstatt Lichthausen mit einem großen

K U N S T M A R K T

Am 23. Juli von 11.00 bis 17.00 Uhr in Lichthausen 1a. 

Zu einem bunten Markt mit Malerei, Skulpturen, Kalligrafien,
Schmuck, Holz- und Kunstschmiedearbeiten, musikalischem
Rahmenprogramm mit Klangkonzert und Trommelkreis, Kuli-
narischem und vielen Mitmachaktionen für Groß und Klein 
laden wir ganz herzlich ein! 

Ansprechpartner für diese Pressenotiz: 
Rita Mester
Pennello – Kunst & Bewegung
Telefon: 08441 – 278708
E-Mail: rita@pennello.de
http://www.pennello.de

Pennello e.V. 
Kunst und Bewegung
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Besinnlicher Abschluss des Muttertags

Einmal im Jahr, wenn an einem Sonntag
im Mai im Kalender groß das Wort Mut-
tertag steht, wird zu Hause von den Kin-

dern feierlich der Tisch gedeckt, Kuchen gebacken, gedichtet
und selbst gebasteltes verschenkt. Auch wenn sich die Mütter
an diesen Tag feiern lassen sollten, geht das meist mit dem ei-
nen oder anderen Stressmoment einher. Schön, wenn dann
auch andere Menschen daran denken, den Müttern ein paar
besinnliche Minuten zu gönnen. Der Männergesangsverein
Gerolsbach veranstaltete deshalb bereits zum 4. Mal am Mut-
tertagsabend eine Maiandacht. Die Idee dazu hatte damals der
ehemalige Gerolsbacher und heutige Vorstand Josef Ostermeier.
Die „Rauhe Gurgl“ lud in die St. Andreas-Kirche Gerolsbach
ein und mehr als 150 Besucher füllten die Kirchenbänke. Da-
runter auch zwei Dutzend Männer, die entweder ihre Damen
begleiteten oder sich vielleicht den Chor etwas genauer an-
schauen wollten. „Etwas Nachwuchs wäre sicherlich nicht
schlecht“, ließ uns Herr Ostermeier wissen. Zu Beginn stimm-
ten die Sänger den Abend mit dem Lied „Sancta Maria“ ein.
Begleitet wurden die Herren von den beiden Sopranistinnen
Ingrid Mayr und Irmel Rokhst aus Röhrmoos. Zwischen den
Liedern wechselten sich Vize-Bürgermeisterin Gerti Schwert-
firm und Maria Demmelmair am Rednerpult ab und befassten
sich bei ihren Lesungen mit der Mutter aller Mütter Maria.
Auch in den Liedertexten wurde diese würdig geehrt. Dass es
auch einmal ohne Damen geht, bewies der Gesangsverein an-
schließend mit dem Stück „Schwarze Madonna“, dem Wall-
fahrerlied, welches immer auf den Weg in die Altöttinger Gna-
denkapelle angestimmt wird. Es folgte das von Ingrid Mayr
vorgetragene „Ave Maria“, welches sichtlich die Herzen be-
wegte. Dem Männergesangsverein machte es sichtlich Spaß
ihre Gäste musikalisch zu verwöhnen. Nach weiteren gemein-
samen Liedern fand die feierliche Andacht und der Muttertag
mit dem von allen Besuchern vorgetragenen Schlussliedes
„Leise singt der Abend nieder“ sein besinnliches Ende. Die
Besucher, vor allem die Mütter, freuen sich bereits auf die
nächste, mittlerweile traditionelle, Andacht zum Muttertags-
abend. Nach einer Wohlfühlstunde ging es zurück nach Hause,
wo bei einigen noch die Reste des Muttertags aufzuräumen
waren. Für die Mütter bleibt zu hoffen, dass nicht nur einmal
im Jahr, zu deren Ehrentag, auf das Wohl der Hausherrin ge-
achtet wird. 

MGV „Rauhe Gurgl“ 
Gerolsbach

Männergesangsverein Rauhe Gurgl und Sopranistinnen Irmel
Rokhst (links), Ingrid Mayr (rechts)

Nicole Neukäufer und Stefanie Zandl als neue 
Blütenmajestäten vorgestellt.

Nicole Neukäufer aus Gerolsbach heißt die neue, vom Obst-
und Gartenbauverein berufene, Gerolsbacher Blütenkönigin.
Als Blütenprinzessin wurde Stefanie Zandl aus Grub vorge-
stellt. 
Wie immer eröffnete im festlich dekorierten Buchbergersaal
der Vorsitzende Michael Maurer die Veranstaltung, welche im
Rahmen der Frühjahrsversammlung stattfand. In seiner Be-
grüßung konnte er neben den zahlreichen Mitgliedern, 17 Gast-
königinnen, Vertreter des Patenvereins Rohrbach, und Gäste
aus nah und fern sowie Prominenz aus Kirche, Politik und
dem Kreisverband begrüßen. 

Nach einer kurzen Rückschau auf die Geschichte der Gerols-
bacher Blütenkönigin, die es schon in den 50ziger Jahren gab,
lüftete der Vorsitzende Michael Maurer das Geheimnis, wer
den Verein und auch die Gemeinde in den nächsten zwei Jahren
repräsentiert. Begleitet von Klängen der Geschwister Weigl
holte der stellvertretende Vorsitzende Benedikt Demmelmair,
unter den Applaus der Gäste, nacheinander die neue Königin
und Prinzessin auf die Bühne. Nach kurzen Antrittsreden, bei
denen sie sich den Gerolsbacher Publikum vorstellten, wurden
sie von der scheidenden Blütenkönigin Monika Burger und
Blütenprinzessin Justine Traub gekrönt.

Die königlichen Insignien – Schärpe, Krone und bei der Köni-
gin auch ein Zepter – brachten die Kinder Theresa und Mag-
dalena Wintermayr, Sophie Jais sowie Selina und Juliana Moll.

Nach dieser letzten Amtshandlung hieß es für die bisher am-
tierende Königin und Prinzessin Abschied nehmen. Im Rahmen
ihrer Verabschiedung gaben sie einen Rückblick auf die zwei-
jährige Amtszeit und berichteten über ihre Veranstaltungsteil-
nahmen. Die Einladungen kamen aus ganz Deutschland und
führten auch ins benachbarte Ausland. Vorsitzender Maurer
dankte den scheidenden Hoheiten für ihre Arbeit und über-
reichte Geschenke. Die anderen Redner, wie Vizebürgermeis-
terin Gerti Schwertfirm, dritter Landrat Josef Finkenzeller,
Kreisvorsitzender Bernhard Engelhard und Patenvereinsvor-
sitzender Rudolf Kellermann aus Rohrbach lobten die Leistung
von Michael Maurer, und begrüßten die neuen Hoheiten.

Dann ging´s wieder zur Tagesordnung der eigentlichen Ver-
sammlung und der Vorsitzende ehrte langjährige Mitglieder
mit Auszeichnungen in Gold. So wurden für 40 Jahre Mit-
gliedschaft Johann Sieber, Johann Schaipp, Martin Obermair,
Andreas Nießl, Konrad Lachner, Anton Heinzelmeier, Michael
Stegmair, Jakob Stichlmayr, Franziska Weger, Benedikt Breit-



Seite 34                                                                                   Bürgerblatt Gerolsbach                                                                               7. Juni 2017

Spaß und Freude

in der Gemeinschaft

Erster Vorsitzender Michael Maurer (m.) präsentiert die Ge-
rolsbacher Blütenkönigin Nicole Neukäufer (l.) und Blüten-
prinzessin Stefanie Zandl (r.).

Vorsitzender Michael Maurer und eine Bühne voller Königinnen Langjährige Mitglieder wurden von den neuen
Majestäten und dem Vorsitzenden geehrt.

ner und Heinrich Griebl mit der Ehrennadel in Gold geehrt.
Für 50 Jahre Mitgliedschaft wurde Hildegard Ecker, Josef Mau-
rer und Kreszenz Ostermeier die goldene Ehrennadel mit Kranz
verliehen. Bei den erforderlichen Nachwahlen in die Vorstand-
schaft wurden unter der Wahlleitung von Gerti Schwertfirm in
den Posten der Kassiererin Sandra Moll ebenso einstimmig gewählt
wie Marion Lehner und Michaela Jais zu Beisitzerinnen. 

In seinen Tätigkeitsbericht blickte Vorstand Michael Maurer auf
das letzte Jahr zurück und erwähnte die Aktivitäten des Vereins
wie die Frühjahrsversammlung mit Josef Stadler und die Herbst-
versammlung, die Bereitstellung des Blumenschmucks für Fron-
leichnam, die Teilnahme am Ferienpaß, die Pflege des Krieger-
denkmals und Teilnahme an vielen Veranstaltungen mit der
Fahnenabordnung. Heuer ist der Verein am 29. Juni und vom 28.
bis 30. Juli bei der Landesgartenschau vertreten. Im Juli findet
dabei ein großes „Majestätentreffen“ der bisherigen Gerolsbacher
Blütenköniginnen statt. 

In seinen abschließenden Worten dankte der Vorsitzende allen im
Verein Aktiven und besonders der Vorstandschaft für die geleistete
Arbeit. Mit der traditionellen Blumentombola, bei der jedes Los
gewann, endete der Abend.

Alberzeller Gartler bei der Pflege 
rund ums Dorfheim

Der Obst- und Gartenbauverein Alberzell hat auch heuer wieder
die Frühjahrspflege der Grünanlagen rund um das Dorfheim über-
nommen. Bei Regen und Kälte „ernteten“ die fleißigen Gartler
mehrere Schubkarren Unkraut brachten 4 Kubikmeter Rinden-
mulch aus und pflegten die Sträucher. Zum Abschluss wurden
entlang des Dorfheimes Rispenhortensien gepflanzt die der Obst-
und Gartenbauverein spendet. 
Großer Respekt gebührt der Gruppe um 2. Vorstand Andrea Mös-
ner die am 25.04. bei ganztägigen Regen und Kälte tätig war.
Mehr Glück hatte da die Gruppe um Vorstand Rudi Reisner, die
am 29.04. nach der morgendlichen Kälte gutes Gartlerwetter er-
wartete.
Die Vorstandschaft des OGV Alberzell ist sehr dankbar für die
Unterstützung bei der Pflege der Anlagen ums Dorfheim. Dank
dieser fleißigen Hände kann sehr viel zum gepflegten Aussehen
der Grünanlage beigetragen werden. 

Pflanzentauschbörse

Bei der diesjährigen Pflanzentauschbörse des Obst- und Garten-
bauvereins Alberzell trafen sich wieder einige Gartenliebhaber,
um ein reichhaltiges Angebot an Pflänzchen, Blumen und diverser
anderer Schmuckstücke aus dem Garten anzubieten. 
Es gab Tomatenpflanzen in vielen verschiedenen Sorten, Physalis,
Zöglinge aus dem Kräutergarten, wie z.B. Basilikum, Minze oder
Thymian, Ziergräser, Bärlauch, Zucchini, Kohlrabi, Rote Beete
und noch vieles mehr.
Für ein jedes Pflänzchen  gab es dankbare Abnehmer. Sogar ein
kleiner Kastanienbaum kann sich über einen neuen Platz bei
einem Gartenfreund freuen. 
Anschließend wurden dann noch bei Kaffee und Kuchen aus-
führlich Erfahrungen ausgetauscht.
Der OGV Alberzell bedankt sich recht herzlich beim Reit- und
Fahrverein für die Bereitstellung der Örtlichkeiten.
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„Mitnanda Sing`a“ im Dorfheim Junkenhofen

Singstund im Mai in Junkenhofen wieder gut besucht. Nahezu alle
Plätze waren belegt als der Schorsch mit seiner Quätschn zur Be-
grüßung flott aufspielte. So kommen die Gäste mittlerweile aus nah
und fern ins Dorfheim Junkenhofen. Denn da wissen die sanges-
freudigen Menschen, das sie zwanglos singen können und einen
entspannten Abend unter Freunden verleben. Nachdem im April
der Schwerpunkt der Singstund auf Personenbezogenen Liedern
und sogenannten Moritaten lag, rückten im Wonnemonat Mai Lie-
beslieder in den Vordergrund. Fred Märtl hieß alle Sängerinnen und
Sänger herzlich willkommen und freute sich, das mit Gunther und
Schorsch zwei Quätschenspieler ins Dorfheim gekommen waren.
Die Gäste sagen aus voller Brust das es eine Freude war. Fred
Märtl stimmte dazu gekonnt an. Nach einem Eingangslied wurden
unter anderem das „Schweizermadl“ oder „Alles neu macht der
Mai“ gesungen. Nach dem ersten Teil war in der Pause angeregte
Unterhaltung angesagt.Im zweiten Teil wurde unter anderem „I
hob de gern“ gesungen, einstudiert wurde als Neues Lied in unserer
Sammlung „Und Liab is wiar a Boch“. Kurz vor Schluss gab der
Petershausener „Kellerg`sang noch ein Lied vom Hausieren zum
Besten was großen Beifall aller nach sich zog.
Und mit dem Lied zum „Pfüa Gott es liabe Leitl all“ war wieder
ein kurzweilig fröhlich Abend viel zu schnell vorbei. Schorsch
spielte noch zur Unterhaltung auf.
Zum Ausklang des fröhlichen Singens bot sich schließlich noch
Gelegenheit zu einem Gespräch.Die meisten Besucher sagten bereits
zu, zum letzten „Mitnanda Singa“ vor der Sommerpause am 21.06.
um 20.00 Uhr, wieder ins Dorfheim nach Junkenhofen zu kommen.
Besonders möchten sich die Organisatoren bei der Raiba Arge Ge-
schäftsstelle Junkenhofen für die Unterstützung bedanken.

Traditionelles Eröffnungsessen bei der 
Theaterabteilung des FC Gerolsbach!

Bereits zum sechsten Mal in Folge wird sich im November 2017
wieder der Vorhang auf der Theaterbühne im Gasthaus Breitner
in Gerolsbach öffnen.

Die Auswahl des Stückes übernahmen auch in diesem Jahr wieder
Birgit Krautmann, Anke Krabbe sowie Christian Ostler.
Bei einem gemeinsamen Essen wurde am 04. Mai 2017 den Ak-
teuren und Mitwirkenden das diesjährige Stück „Herkules der
Musterstier“, ein Lustspiel in 3 Akten von Marianne Santl,
vorgestellt. Nach Verteilung der Rollenhefte ließ man den Abend
noch in gemütlicher Vorfreude auf die anstehenden Leseproben
ausklingen.

Das abendfüllende Stück verspricht wieder jede Menge Spaß,
Lacher und gute Unterhaltung.
Die Aufführungstermine für die diesjährige Saison: 04./05. No-
vember 2017 sowie 10./11. und 12. November 2017.

Tennisclub Gerolsbach e.V.

Punktspielrunde 2017
Die Spielerinnen des TC Gerolsbach freuen sich
zu den folgenden Terminen über motivierte Zu-
schauer (Markierung = Heimspiele):

Datum                   Uhrzeit        Heimmannschaft                         Gastmannschaft
Sa., 24.06.2017     9.00 Uhr       SG Oberzeitlbach                          TC Gerolsbach Mädchen 14
                               9.00 Uhr      TC Gerolsbach Juniorinnen      FC Schweitenkirchen
                                                                                                           
So., 25.06.2017     9.00 Uhr      TC Gerolsbach Damen               TSV Ober-/Unterhausen
                               14.00 Uhr    TC Gerolsbach Damen 30          SV Lochhausen
                                                                                                           
Sa., 01.07.2017     9.00 Uhr      TC Gerolsbach Mädchen 14      TSV Eintracht Karlsfeld
                               9.00 Uhr       FC Mintraching                             TC Gerolsbach Juniorinnen
                                                                                                           
So., 02.07.2017     9.00 Uhr      TC Gerolsbach Damen               SC Vierkirchen
                               14.00 Uhr    TC Gerolsbach Damen30           TC Scheyern
                                                                                                           
Sa., 08.07.2017     9.00 Uhr       SV Weichs                                     TC Gerolsbach Juniorinnen
                                                                                                           
So., 09.07.2017     9.00 Uhr      TC Gerolsbach Damen               SV Karlshuld
                               14.00 Uhr    1. SC Gröbenzell                           TC Gerolsbach Damen30

Folgen Sie uns auf Facebook
Kennen Sie schon unsere Facebook-Fanseite? Klicken Sie einfach
„Gefällt mir“ unter www.facebook.com/tcgerolsbach/ und erfahren
Sie immer sofort von unseren Punktspielen und Ergebnissen, Events,
Ferienpass und vieles mehr, was beim TC Gerolsbach los ist!

 

Die Laiendarsteller der Theaterabteilung des FCG freuen sich
auf die neue Spielzeit!
Im Bild von links: Magdalena Knöferl, Werner Etzelsdorfer,
Thomas Schaipp, Georg Marquardt, Susi Völkl, Anke Krabbe,
Rudi Lönner, Georg Walter, Phillip Mayr und Lena Solich.

Auf dem Bild fehlen: Birgit Krautmann, Michaela Schaipp,
Sonja Zeindl, Albert Zaindl, Christian Ostler

Foto: Birgit Krautmann
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Bildung ermöglicht Menschen, 
sich selbst zu helfen und aufrechter 
durchs Leben zu gehen.  
brot-fuer-die-welt.de/bildung

Würdesäule.
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Neuer DEFIBRILLATOR in Alberzell 
am Feuerwehrhaus

Anfang April wurde in Alberzell am Feuerwehrhaus ein öffentli-
cher Defibrillator zur Unterstützung der „Ersten-Hilfe“ Maß-
nahme im Gemeindebereich vom Förderverein First Responder
– Helfer vor Ort Hilgertshausen –Tandern e.V. installiert. 

Übungsplan

Mittwoch, 28.Juni 2017 um 19.30 Uhr
1. bis 4. Gruppe + Jugendgruppe + 
Überörtliche Gruppe 

Prüfdienst mit anschl. Brotzeit

Freiwillige Feuerwehr Schachach e.V.

Übung mit Rettungsschere und -spreizer

Eine wichtige Übung konnte im April in Schachach abgehalten
werden, da der Einsatz und die Handhabung von Rettungsschere
und -spreizer geübt wurde. Dies war auch Thomas Daschner –
Kommandant der Gerolsbacher Feuerwehr – zu verdanken, der
sich auf Anfrage von Kdt., Josef Finkenzeller, sofort bereiterklärte,
mit dem LF 16/12 (Löschgruppenfahrzeug) nach Schachach zu
kommen, um vor Ort zu üben. Da man auf dem Anwesen von
Reinhold Walter ein Schrottauto deponieren durfte, war dies auch
direkt beim FW-Haus möglich. Bevor sich die Aktiven der FW
Schachach aber ans Werk machen konnten, wurde zuerst die per-
sönliche Schutzausrüstung überprüft. Auch die allgemeinen Re-
geln am Unfallort, wie Absicherung der Unfallstelle, sowie die
ersten Schritte am Unfallfahrzeug – Batterie abklemmen, Fahr-
zeug abstützen – wurden von Thomas Daschner erklärt und be-
gründet. Speziell die Airbags sind hierbei ein wichtiges Thema,
da deren Anzahl und Positionierung im Fahrzeug längst nicht
mehr eindeutig ist, so dass beim Einsatz von Schere und Spreizer
besondere Vorsichtsmaßnahmen nötig sind, um Airbags nicht
während des Einsatzes auszulösen. Anschließend wurden die not-
wendigen Gerätschaften in der Nähe des Autos bereitgelegt, so
dass sie bei Bedarf sofort greifbar waren. Dann ging es am Fahr-
zeug selbst ans Werk. Als Erstes wurden die Seitenscheiben und
die Heckscheibe, mit Hilfe eines Körners, zum Bersten gebracht,
so dass sie sicher entfernt werden konnten. Da die Frontscheibe,
im Gegensatz zu den anderen Scheiben nicht aus Einscheiben-
sondern aus Verbundsicherheitsglas besteht, kam hier eine Glas-
säge zum Einsatz, mit der die Frontscheibe abgesägt wurde. Bei

Das Gerät kann nun von allen Bürgerinnen und Bürgern im
Notfall verwendet werden.
Der „Defi“ kann bei Herzrhythmusstörungen Leben retten, wenn
das Gerät schnell verfügbar ist und hilft die Zeit bis zum Eintreffen
des Notarztes zu überbrücken. Die Bedienung des Defibrillators
ist so einfach gehalten, dass jede Person das Gerät, auch ohne
Einweisung, bedienen kann. 

Sobald man das Gerät öffnet schaltet es sich selbst ein und erklärt
per Sprachausgabe die nächsten Schritte. Wichtig ist jedoch bei
jedem Notfall zunächst einen Notruf über die Nummer 112 ab-
zusetzen.

Bei dem Defibrillator handelt es sich um ein sogenanntes „AED“
Gerät, automatisierter externer Defibrillator. Umgangssprachlich
werden die Defibrillatoren auch „Laiendefibrillatoren“ genannt.
Das Gerät ist wegen seiner Bauweise besonders für Laienhelfer
geeignet. Man muss absolut keine Angst haben, dieses Gerät zur
Unterstützung einzusetzen, um damit eventuell Leben zu retten.

Haben Sie keine Scheu das Gerät im Ernstfall zu nutzen, es
kann nichts passieren!

Der Defibrillator wurde mit Unterstützung der Helfer vor Ort
Gruppe Hilgertshausen-Tandern, die ja auch für uns zuständig
sind, beschafft.

Die Helfer vor Ort werden auch die Wartung und den Betrieb
des Gerätes sicherstellen.

Ganz besonders Bedanken möchten wir uns für die Beschaffung
und die laufende Betreuung, beim Vorsitzenden des Fördervereins
First Responder – Helfer vor Ort, Markus Hofner. Ohne deren
persönlichen Einsatz wären die reibungslose Beschaffung und
die Inbetriebnahme des Gerätes nicht möglich gewesen. 

Bedanken möchten wir uns auch bei Robert Schmid der in Ei-
genleistung die Installation des Aufbewahrungskastens übernom-
men hat. 

Bild von der Übergabe: von links Vorstand Förderverein Markus
Hofner und 1. Bürgermeister Martin Seitz.

Falls Sie Interesse am Förderverein First Responder – Helfer
vor Ort haben, und Fördermitglied werden möchten, wenden
Sie sich bitte an den Vorsitzenden Markus Hofner.
Unter: Telefon: 08250 / 99 777 96 oder
Email: foerderverein-fr-hvo@web.de

Demnächst soll der Standort auch durch ein 
grünes Hinweisschild gekennzeichnet werden. 
Ähnlich Abbildung: 

Freiwillige Feuerwehr Gerolsbach
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Anzeigenannahme:

Heidi Starck
Telefon 08441-5972 · Fax 08441-7 27 37

e-mail: heidi.starck@iz-regional.de
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allen Tätigkeiten stand der Kdt. der Gerolsbacher Feuerwehr stets
neben dem Aktiven, der gerade im Einsatz war und zeigte ihm
ganz genau, wo und wie er die Gerätschaft ansetzen musste,
damit die Aktion auch klappte und sich Niemand dabei verletzte.
Besonders beim darauffolgenden Einsatz von Spreizer und Schere
musste sehr ordentlich gearbeitet werden, da durch das Gewicht
dieser Geräte und die immense Kraft, die dabei wirkt, es bei
einer Unachtsamkeit schnell zu Verletzungen kommen könnte.
Als dann die Türen entfernt, sowie alle Holme durchgetrennt wa-
ren, konnte das komplette Dach abgehoben und zur Seite gelegt
werden. Nun war das Fahrzeug von allen Seiten zugängig und
im Ernstfall hätten die Insassen aus dem Auto geborgen werden
können. Anschließend wurden wieder alle Gerätschaften ordent-
lich im FW-Auto verstaut.

 

           
             

Elektro‐Technik Euringer
Fernsehgeräte und Kabelanschluss, 

Satelliten‐ und Telefonanlagen
Videoüberwachung und Türsprechanlagen, 

Elektroinstallationen
Internetanschluss, Netzwerk

Reparatur und Verkauf

Sonnenstraße 44, 85298 Scheyern
Tel.  08441/5982   Mob. 0170/3279998

f‐t‐e@gmx.de
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EDEKA Pirker
m. Getränkemarkt Scheyern Tel. 08441/83286

SUPERKNÜLLER

z.B. Capri, Mini Milk, Nogger ...
340-564-g-Packung

+ 0,25 € Pfand
1-l-Flasche

-.851.19

28% billiger

1.992.99

33% billiger

300/400-g-Beutel
2.222.99

25% billiger

275-g-Dose

Jetzt ist wieder
Pflanzzeit!

Ab sofort wieder täglich

frische Beet- und Balkonpflanzen

in großer Auswahl!2.222.99

25% billiger

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich, ob Ihr Dach geeignet ist. 

REICHEL ELEKTROANLAGEN GmbH 

SCHRAG                            SONNENSTROM

Mit Ehrlichkeit und Fachwissen sind wir langfristig für Sie da.

seit 69 Jahren Schrobenhausen  08252-2053

Hermann Schrag,  Solar-Experte seit 25 Jahren,  Reichertshausen-Haunstetten,  08137 – 92425

AKKU POWER – MADE BY STIHL 

Rasenmäher-Kundendienst 55,- EUR incl. MwSt. 

 Vertikutierer-Verleih 

FSA 45 
incl. Akku und 

Ladegerät 
 
 

Jetzt € 129,- 
                incl. MwSt. 

Jakob Huber 
Forst – und Gartentechnik 
Durchschlacht 4   85298 Scheyern 
Tel. 08445-360    Fax. 08445-1487 
www.huber-gartentechnik.de 

HSA 45 
incl. Akku und Ladegerät 
50 cm Schnittlänge 
 
 
 
 

Jetzt € 129,-  
                 incl. MwSt. 

DDiiee  FFeeuueerrwweehhrreenn
löschen · bergen · retten · schützen


